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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Andrea Katurbe, Tel. 990285

Doris Prenger, Tel. 6576

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Thomas Wegkamp, Tel. 6565

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:

Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Meyering,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Karl-August Kring,Tel.: 783217

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fußballsenioren
Jürgen Schevel,Tel.: 997407
Alex Kroeze, 0151/17115525

Fußballjugend
Bernd Katurbe,Tel. 990285

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Gesundheitssport
Sander Olde-Olthoff,Tel.:990153

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Stefanie Nolte,Tel. 277404
Ina Teders,Tel. 0176/23991414

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Nordic Walking
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Radtouren für Jedermann
Friedhelm Goedereis,Tel.: 05922/2853

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Rückenschule
Alide Bardenhorst,Tel.: 5400

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tennis
Rainer Tibbe,Tel.: 6658

Tischtennis
Christian Oberfrank,Tel.: 1207

Volleyball-Hobbygruppe
Thea Niemeyer,Tel: 6977

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
nach der üblichen Winter-Hallensaison sind unsere
Sportler nun alle wieder im Freien tätig. Eine Gruppe
unserer Sportler wird allerdings in diesem Frühjahr nicht
wieder im TuS aktiv werden: unsere Tennisspieler.
Bekanntlich hat unsere Tennisabteilung sich mit den
Bentheimer Tennisspielern zum TC Rot-Gelb Bad Bent-
heim-Gildehaus vereint und wird ab dem 28.4.2012 auf
der dann neu eröffneten Tennisanlage in der Nähe des
Badeparks ihrem Sport nachgehen.
Wir wünschen dem neuen Verein und unseren dorthin
gewechselten Spielern alles erdenklich Gute.

Ein Wechsel steht im Sommer in der Führung unserer I. Fußballmannschaft an.
Mit Wolfgang "Wolle" Schmidt aus Schüttorf wird ein Altbekannter erneut Trainer
unseres Teams.Wir freuen uns darauf.

Nicht gefreut hat mich der damit verbundene Abschied von unserem jetzigen Trai-
ner Jürgen Große Höötmann.Vor allem die Art, wie die Mannschaft ihm nach nur
kurzer Amtszeit offenbart hat, dass sie einen Trainerwechsel wünscht, halte ich
für nicht angemessen. Jürgen hat dies wahrlich nicht verdient.
Ähnliches erleben wir mittlerweile auch in anderen Teams - auch sogar in Jugend-
mannschaften.Trainer und Betreuer, Helfer und Mitarbeiter - also freiwillig ihre
Freizeit opfernde Personen - werden düpiert und immer wieder kritisiert.

Wo sind wir eigentlich angekommen? 
Mit viel Mühe und Arbeit werden Personen für solche Tätigkeiten gewonnen, um
dann von Sportlern, die ihrem Hobby nachgehen und denen diese ehrenamtlich
arbeitenden Personen ihr Hobby eigentlich erst ermmöglichen und die oft keine
Ahnung haben, wieviel Arbeit, Zeit, Mühe und oft auch eigenen finanziellen Ein-
satz diese Personen erbringen, bloßgestellt und ausgebootet zu werden.

So kann Vereinsarbeit nicht gehen und so werde ich sie auch als Vorsitzender
nicht dulden, denn so wird Ehrenamt zur Farce und Vereine wie der unsere wer-
den auf Dauer daran zerbrechen.

Viele, insbesondere viele Jugendliche und Heranwachsende in unserem Verein
und sicherlich auch anderswo, sollten sich diesbezüglich vielleicht öfter einmal
selbst hinterfragen.

Ist es richtig, dass ich zum Training und zu Spielen komme und gehe wann ich
will? Ist Mannschaftssport nicht etwas anderes? Sollte ich mich vielleicht manch-
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mal selbst mehr am berühmten Riemen reissen und die Arbeit der Ehrenamtler
wertschätzen lernen und durch pünktliches und regelmäßiges Erscheinen, Mit-
machen oder auch beispielsweise rechtzeitiges Abmelden, wenn ich einmal nicht
erscheinen kann unterstützen? Kann ich durch mein Verhalten oder meine Mit-
arbeit (und wenn es nur das Bälle-Wegräumen oder das Kabinenfegen ist) nicht
auch einiges zum vernünftigen Miteinander beitragen?

Wenn wir auf Dauer keine Ehrenamtler mehr haben, werden die Vereine nur
noch mit bezahlten Kräften arbeiten können. Dann sind wir preislich und auch
vom Ambiente her den kommerziellen Anbietern gleichgestellt. Sporttreiben wird
dann für viele nicht mehr bezahlbar sein.Wollen wir das wirklich?

Lasst uns doch alle gemeinsam wie bisher weiter arbeiten.Wenn viele Mitarbei-
ter ehrenamtlich tätig sind und dies auch mit etwas Dank und Anerkennung ver-
sehen ist, können wir noch viele Jahre als Verein bestehen, unserem Sport nach-
gehen, hier Freunde haben, ein Lebensumfeld finden und das alles für einen
erschwinglichen Vereinsbeitrag.

Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender

Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS
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NEUER WEG 28 • 48455 BAD BENTHEIM / GILDEHAUS • TELEFON (0 59 24) 3 58 • FAX (0 59 24) 14 58

Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung

• Exklusive Alben & Rahmen in

großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn
So habe ich noch kein Echo erstellt – seitlich vor dem Monitor sitzend, Beine
hochlagernd und die Tastatur auf den Beinen liegend. Seit meinem kleinen Miss-
geschick mit der Achillessehne muss ich derzeit etwas improvisieren.

Im CD-Player rotiert die Scheibe „Anderswelt“ von der deutschen Gruppe
Schandmaul. Musikalisch lässt das Mittelalter grüßen, in den Liedern werden
regelmäßig kurze Geschichten erzählt.Wer „In Extremo“ mag, wird auch an die-
ser Musik seine Freude haben.

Ich hoffe, das alle Berichteschreiber rechtzeitig die Nachricht erhalten haben,
dass sich mein E-Mail-Anbieter aus dem Tagesgeschäft verabschiedet hat.Ab jetzt
bin ich nur noch unter he-kokkelink@t-online.de zu erreichen.

Auffallend war,das einige Autoren ihre Berichte liebevoll gestalten,mit Logos und
Bildern versehen,Tabellen einfügen – und dabei ganz vergessen, dass diese Vorla-
gen für das Echo letztendlich von Din A 4 auf Din A 5 verkleinert werden. Und
schon passen die Spalteninhalte, Fotos, Logos … nicht mehr optimal. Ich hoffe,
das meine „Rettungsversuche“  in den meisten Fällen zufriedenstellend verlaufen
sind.

Ansonsten wünsche ich allen Lesern und Leserinnen wieder viel Spaß mit den
News aus und um den Verein und ein paar schöne Ostertage.

Euer

Heinz-Gerd Kokkelink



9

Sportabzeichenverleihung des TuS Gildehaus

ha GILDEHAUS. Es war ein Novum in der langjährigen Geschichte der Sportab-
zeichenaktionen des TuS Gildehaus: erstmalig wurde die Verleihung der Sportab-
zeichen für die Erwachsenen nicht von der Leichtathletik-Abteilung, sondern
vom Vorstand des Obergrafschafter Vereins durchgeführt. „Der Verein will damit
dokumentieren, wie wichtig ihm die Sportler und wie wichtig vor allem solche
Sportler sind,die Jahr für Jahr die verschiedenen Disziplinen des Sportabzeichens
absolvieren“, begründete Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg diese Entschei-
dung. Der Vorsitzende hob hervor, dass die Teilnehmer an der Aktion sich selbst
und anderen jährlich ihre Fitness und Sportlichkeit beweisen. Diese ist das Ergeb-
nis ganzjährigen Trainings in den verschiedenen Abteilungen des Vereins.
In einem Rückblick beleuchtete der Vorsitzende die Sportabzeichenaktion,die 33
Jahre lang von der Leichtathletik-Abteilung getragen wurde. Der kürzlich verstor-
bene Johann Schütmaat war im Sommer 1979 der Initiator. Ihm sei es zu verdan-
ken, dass im TuS Gildehaus das Training und die Sportabzeichenabnahme ins
Leben gerufen wurde. Seitdem wurden über 2000 erfolgreiche Prüfungen abge-
legt. Johann Schütmaat selbst hat sich 33 Mal der sportlichen Vielseitigkeitsprü-
fung gestellt, bevor er dann so tragisch bei einem Lauftraining zusammenbrach
und sich nicht mehr erholte.
Sportabzeichenobmann Jan Theißen verdeutlichte an Hand eines GN-Berichtes
aus dem Jahre 1981, dass viele  heutige Bewerber um das Sportabzeichen vor 30
Jahren schon als Schüler, Jugendliche und Erwachsene dabei waren.
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Die Statistik des TuS verzeichnet für die letztjährige Aktion 97 erfolgreich abge-
legte Prüfungen. Im Rahmen der Ferienpassaktion wurden 42 Sportabzeichen
verliehen.Weitere 18 Jugendsportabzeichen wurden in den Nachwuchs- und Lei-
stungsgruppen der Leichtathletik-Trainer Siegbert Gnoth und Eberhard Gerbrich
erworben. Unter den 37 Erwachsenen, die zur Verleihung der Urkunden vom Vor-
stand in das Clubhaus am Romberg eingeladen wurden, ragten Elisabeth Beck-
mann, Jürgen Rahe und Andreas Bült besonders heraus. Sie hatten zum 30. Male
die erforderlichen fünf Bedingungen erfüllt.
Elisabeth Beckmann fand trotz familiärer Belastungen Anfang der 80er Jahre den
Weg zum Sport, indem sie sich dem „Lauftreff“ und später der „Sie und Er-Grup-
pe“ anschloss. Einen Ausgleich zu ihrem  anstrengenden Beruf als Kranken-
schwester fand sie in der Teilnahme an zahlreichen Volks- und Halbmarathonläu-
fen. 1981 beteiligte sie sich zum ersten Mal an der Sportabzeichen-Aktion. Nur
einmal hat sie die Folge unterbrochen.
In den 50er Jahren hatte Jürgen Rahe seine ersten Erfolge als Leichtathlet bei
Waldläufen gefeiert und Kreismeistertitel als Schüler und Jugendlicher errungen.
Sein Herz jedoch schlug für den Fußball. Zwei Mal wurde er mit der 1. Mann-
schaft des TuS Gildehaus Meister der Kreisklasse, ehe er sich 1966 dem SV Ein-
tracht Nordhorn anschloss und für zwei Jahre in der Landesliga spielte. Ansch-
ließend wechselte er für drei Jahre zur SG Gronau und spielte in der Landesliga
Westfalen. Seine Karriere als Fußballspieler beendete er dann wieder in seinem
Heimatverein in der Bezirksliga.

Andreas Bült, der seit 20 Jahren in Neubrandenburg wohnt, kann auf eine unun-
terbrochene Folge von 30 Prüfungen zurückblicken. Ihm wurden bereits Urkun-
de und Abzeichen anlässlich einer gesonderten Feier übergeben.
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Sparen Sie Zeit und unnötige Wege: 

zur Bank, zur Versicherung, zum Makler. 

Denn bei uns bekommen Sie alles rund 

um diese Themen:

■ Bausparen   

■ Baufinanzierung   

■ Sparen & Geldanlage 

■ Private Altersvorsorge   

■ Investmentfonds   

■ Versicherungen

■ Immo-Angebote   

■ Girokonto

Der Wüstenrot 
Komplett-Service!

Alles aus einer Hand.
Traumhaft bequem:

Rufen Sie gleich an – es lohnt sich 

für Sie! 

Horst Schonert

Wüstenrot Service-Center
Bentheimer Straße 23a
48529 Nordhorn
Telefon 05921 802270
Mobil 0170 2803034
Telefax 07141 16732332
Montag bis Donnerstag 
von 9-12 und 14-17 Uhr
Freitag von 9-12 und 14-16 Uhr

Die erfolgreichen Bewerber um das Sportabzeichen: In Klammern Anzahl der Prü-
fungen
In Bronze: Gerd Bertels, Jutta Lammering,Tanja Hennig, Renate Kuhr, Marten Ber-
ger, Bernhard Vos (2).
In Silber:Wilhelm Hoon (3); Helena Hoon (3), Jürgen Morsmann (3); Stefan Fas-
sbender (4), Matthias Hardt (4), Janina Nentwig (4); Klaus Bergfeld (4).
In Gold: Simon Hardt (6), Bennie Roetgerink (6); Dr. Burkhard Kleibömer (6); Hei-
ke Morsmann (10); Helmut Heils (11), Anette Tangenberg (13); Eugen Schmidt
(14);Hildegard Redmann (17);Helmut Meyering (18);Heinz Böttick (20);Manfred
Langhammer (22); Bernhard Veelders (26); Eberhard Gerbrich (27); Annemarie
Tepper (28); Clemens Kanne (28); Gesine Tietz (29); Jürgen Rahe (30); Elisabeth
Beckmann (30); Andreas Bült (30); Dieter Tepper (31); Harri Tietz (32); Johann
Schütmaat (33), Jan Theißen (34); Hartmut Abel (55).

Seniorennachmittag kam wieder gut an
Viele über 60-jährige Vereinsmitglieder hatten sich am 10 März wieder im
Gemeindehaus eingefunden, um bei Kaffee und Kuchen und dem einen oder
anderen Kaltgetränk einen gemütlichen Nachmittag auf Einladung des Vereins-
vorstands zu erleben.
Viel Spaß verbreitete der Nordhorn Platproaterkring, der in einem rund einstün-
digen Vortrag Dönkes und Geschichten „van Buren un Börgers“ erzählten und
immer wieder die Lachmuskeln der Anwesenden in Anspruch nahmen.
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Hier ein paar Impressionen vom Seniorennachmittag 2012:
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FF uu ßß bb aa ll ll   --   FF uu ßß bb aa ll ll
Senioren: Jürgen Schevel,  Tel.: 997 407 
Alexander Kroeze, Tel.: 05921/8196435

Jugend: Bernd Katurbe, Tel.: 990 285

Unser Nostalgiefoto führt uns zurück in das Jahr 1956, als sich am 14. Juli  diese
elf Männer auf dem alten Sportplatz an der Autostraße zum Foto aufgestellt hat-
ten. Sie alle waren Fußballer im TuS Gildehaus und sind z.T. auch heute noch dem
Verein eng verbunden.

Wir erkennen in der obe-
ren Reihe von links:Heino
Spalink, Alfred Fritz, Gerd
Kokkelink, Christoph Lef-
frang, Ewald Pannen. In
der mittleren Reihe: Erich
Sligtenhorst, Bernhard
Kaldeway und Dieter Her-
melink. Und unten lie-
gend: Helmut Jaggi, Ger-
hard Hoolt und Gerd
Prenger.

An diesem Tag tragen die
elf allerdings nicht das
TuS-Trikot, stattdessen bil-
den sie die Fußballmann-
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schaft der damaligen Textilfirma Hammer & Hoon, bei der alle beschäftigt waren.
Diese „Werkself“ spielte gegen die Mannschaft der ehemaligen Nordhorner Firma
B. Rawe & Co. Fünf der Gildehauser Spieler sind inzwischen verstorben, die mei-
sten viel zu früh. Heino Spalink, wegen seiner Schnelligkeit ein guter Flügelstür-
mer und Leichtathlet, starb 1997 und wurde nur 65 Jahre alt.Alfred Fritz fand von
allen als erster den Tod,er wurde kaum 20 Jahre alt.Er starb 1959 bei einem Bade-
unfall in der Gildehauser Voss-Kuhle. Alfred war auf dem Platz ein Kämpfer und
Dauerläufer, der nie einen Ball verloren gab. Gerd Kokkelink, ein technisch sehr
begabter Fußballer, stets torgefährlich und mit guter Übersicht, starb im Jahr
2000 und wurde nur 64 Jahre alt. Und auch Ewald Pannen, geboren 1933, starb
mit 49 Jahren viel zu früh. Er war Fußballer, Leichtathlet, und Initiator der Ten-
nisabteilung.Die Gründung dieser Sparte und den Bau der Tennisplätze hat er lei-
der nicht mehr erlebt. Nur „Hoolt-Gerd“, wie man ihn in Gildehaus nannte, wur-
de alt. Er war in seiner Aktivzeit ein bewährter Torwart in mehreren TuS-Mann-
schaften. Er kannte keine Angst und warf sich stets mutig den gegnerischen
Angreifern entgegen. Er starb 2010 im Alter von 82 Jahren.

Doch zurück zum Spiel, das mit einem 3:1 Sieg der Gäste aus Nordhorn endete.
Anschließend, so wird berichtet, traf man sich zu einem feucht-fröhlichen
Umtrunk im Bahnhof bei BVB, der damals als junger Mann die Gastwirtschaft
übernommen hatte. Da an diesem Tag schwüles und heißes Wetter herrschte,
dürfte es bei einem Glas nicht geblieben sein.

Wilhelm Hoon

TuSler neuer Sportreferent des Kreissportbunds
Wir gratulieren Frank Spickmann zu seinem neuen Job!!!
Frank Spickmann - ehemaliger Spieler unserer I. Mannschaft und seit über 25 Jah-
ren TuS-Mitglied ist neuer Sportreferent des Kreis-
sportbunds.
In einer Rundmail teilt der Kreissportbund Graf-
schaft Bentheim dazu wörtlich mit:

Sehr geehrte Jugendwarte,
zum 01.01.2012 hat Frank Spickmann als neuer
Sportreferent des KSB Grafschaft Bentheim seine
Arbeit aufgenommen. Wir freuen uns, mit Frank
Spickmann einen motivierten und erfahrenen Mit-
arbeiter gefunden zu haben, der das Team um
unseren Vorstand und unsere Geschäftsführerin
Renate Grzmehle hauptamtlich verstärkt. Die Aufgaben sollen vor allem im
Bereich Jugendsport sowie der Sport- und Vereinsentwicklung liegen. Zudem
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gilt es, die Zusammenarbeit mit den Mitgliedsvereinen sowie dem Kreissport-
bund Emsland weiter zu intensivieren und auszubauen.
Der gebürtige Grafschafter Frank Spickmann hat an der Deutschen Sporthoch-
schule in Köln den Abschluss als Diplom-Sportwissenschaftler absolviert und
war seitdem im Sportsponsoring bei der T-Mobile International AG & Co. KG
sowie beim Sportrechtevermarkter IMG GmbH im Projekt 1. FC Köln tätig.
Die dort erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten will Frank Spickmann nut-
zen, um den Sport, die Arbeit der Vereine und des KSB im Kreis Grafschaft
Bentheim noch mehr in den Fokus der Öffentlichkeit zu stellen.
Für Fragen oder Anmerkungen steht Ihnen Frank Spickmann ab sofort gerne
unter der Rufnummer 05921-76126 oder per E-Mail (frank.spickmann@ksb-
bentheim.de) zur Verfügung.

Viele Grüße
Thomas Heils
Vorsitzender

Das Neueste von der Ersten Fußballmannschaft

Seit dem Erscheinen des letzten Mühlenberg Echos hat sich sportlich sehr wenig
bei der Ersten Mannschaft getan. Die Meisterschaftsrunde beginnt erst am 04.
März. Im Winter haben wir an zwei Hallenturnieren teilgenommen. Zunächst
waren wir beim Turnier der SG Bad Bentheim, wo wir die Endrunde erreicht
haben.Am Endrundentag konnten wir dann jedoch nicht überzeugen.

Einen Tag später waren wir beim Hallenturnier des FC Schüttorf 09, wo es galt,
sich in einer Vorrunde für die mit höherklassigen  Mannschaften besetzte
Hauptrunde zu qualifizieren.
An diesem Tag waren wir sehr gut drauf und wurden Erster in unserer Gruppe,
sodass wir für die Hauptrunde feststanden. Im Endspiel gegen den Ersten der
anderen Qualifikationsrunde, den FC Leschede, unterlagen wir im Endspiel nur
knapp.

In der Hauptrunde hießen die Gegner dann
SV Meppen
SV Biene/Holthausen
SC Herford
FC Suryoye Enschede

und  SV Bad Bentheim

Trotz zum Teil sehr guter Leistungen blieb uns am Ende nur der letzte Platz in die-
ser Gruppe. Es war dennoch ein tolles Erlebnis gegen diese Gegner zu spielen.
Derzeit läuft die Vorbereitung auf die Rückrunde. Leider haben wir momentan
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Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb

sehr viele Verletzungen zu beklagen und einige Spieler stehen uns berufsbedingt
oder wegen ihres Studium nicht oder nur sporadisch zur Verfügung. Zuletzt mus-
ste wegen dieses Umstandes das geplante Freundschaftsspiel gegen Borussia Neu-
enhaus abgesagt werden.

Zwei Vorbereitungsspiele haben wir bislang bestritten. Gegen Westfalia Oster-
wick II haben wir 4:2 gewonnen und gegen den SV Suddendorf Samern mit 0:3
verloren.

Erfreulich ist, dass wir in der Winterpause drei neue Spieler bei der Ersten
begrüßen konnten.Jens Mensmann ist von der SpVgg Brandlecht-Hestrup, wo er
mehrere Jahre gespielt hat, zu uns zurückgekommen. Ebenfalls zurückgekommen
ist Andre Marten, der in der Hinserie für den FC Schüttorf 09 gespielt hat.

Mit Ole Somberg vom SV Bad Bentheim haben wir zudem einen neuen Torwart
in unserem Kader.
Unerfreulich ist allerdings, dass Gero Schulte Siering derzeit aufgrund einer hart-
näckigen Rückenverletzung nicht Fußball spielen darf.Ihm und den anderen hof-
fentlich nicht all zu lange Verletzten, wünsche ich gute Besserung und vor allem
eine schnelle Genesung, da wir eine Rückrunde vor uns haben, die sehr schwie-
rig zu bestreiten sein wird.Es heißt, den Abstieg zu verhindern.
Auch unsere Mitkonkurrenten haben sich zum Teil erheblich verstärkt. Insbeson-
dere der Werdegang von Eintracht Nordhorn II wird spannend zu verfolgen sein.
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Aufgrund der Insolvenz des SV Eintracht, macht die erste Mannschaft von Ein-
tracht Nordhorn nur noch Pflichtfreundschaftsspiele in der Oberliga. Eintracht
Nordhorn wird dort bereits als Absteiger geführt. Viele Vereine dieser Klasse
haben bereits angedeutet,dass sie zu diesen Spielen nicht antreten.Da Spieler der
Oberligateams Vergünstigungen haben, was das Festspielen in einer Mannschaft
betrifft, werden wir vermutlich ausgeruhte Oberligakicker in vielen Spielen der
Zweiten des SV Eintracht in der Kreisliga erleben.

Ich hoffe dennoch, dass unsere Jungs mit dem nötigen Ehrgeiz die Rückrunde
bestreiten, dann dürfte der Klassenerhalt zu schaffen sein.

"Wolle" Schmidt übernimmt TuS Erste
Trainerfrage TuS Zweite vor Klärung
Ein alter Bekannter kehrt zurück nach Gildehaus. Wolf-
gang Schmidt (Foto rechts) wird zur kommenden Saison
Trainer unserer ersten Mannschaft. Er übernimmt damit
die Nachfolge von Jürgen Große Höötmann, der sein Amt
zum Saisonende abgeben wird.
In der Winterpause stießen weitere bekannte Gesichter
zum Kader der ersten Mannschaft. Jens Mensmann wech-
selte nach einigen Jahren bei Brandlecht-Hestrup zurück
zum TuS.Andre Marten, der erst zu Beginn der laufenden
Saison zum FC Schüttorf 09 wechselte, ist ebenfalls zurück
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gekehrt. Ein neues Gesicht gibt es im Tor der ersten Mannschaft. Ole Somberg
wechselte während der Winterpause vom SV Bad Bentheim zum TuS.
Die Trainerfrage zur kommenden Saison in der zweiten und der dritten Mann-
schaft sind noch nicht geklärt. "Es werden in der kommenden Woche weitere
Gespräche geführt und wir sind zuversichtlich, zeitnah auch hier einen neuen
Trainer für die zweite Mannschaft präsentieren zu können", so Alexander Kroeze
aus dem Fussballvorstand. Der jetzige Trainer der „Zweiten“ Dennis Völkel wird
aus beruflichen und privaten Gründen sein Traineramt nicht weiter fortführen.

DFB-Ehrenamtspreis für Jugendleiter Bernd Katurbe
und U 23 NFV Ehrenpreis für Patrick Sackbrook
Hochrangige Gäste zeigte den hohen Stellenwert der Feierstunde

Am 13.12.2012 wurde im Rahmen einer Feierstunde im Tennisheim des VFL
Weiße Elf Nordhorn unserem Jugendleiter Bernd Katurbe der DFB- Ehrenamts-
preis 2011 für seine vorbildlichen ehrenamtlichen Leistungen im Fussballsport
verliehen. Bernd Katurbe wurde für sein großes Engagement und großen Einsatz
im Jugendfussballbereich des TuS Gildehaus geehrt.

In dieser Feierstunde wurde auch erneut die hervoragende Jugendarbeit beim
U23 NFV-Ehrenpreis anerkannt.

Unser B1 Jugendtrainer Patrick Sackbrook wurde für seine jahrelange Trainer-
und Betreuerarbeit vom Niedersächsichsen Fussballverband für sein großes Enga-
gement und Leistungen geehrt. Gerade für so einen jungen Trainer ist dies eine
hervoragende Auszeichnung.
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Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm

Bei dieser Feierstunde waren u. a. der stellvertretende Bürgermeister der Stadt
Nordhorn sowie der Vizepräsident des NFV Herr Dunker anwesend. In ihren
Ansprachen hoben beide die hervorragenden Leistungen aller zu Ehrenden her-
vor und ermutigten diese weiter als gutes Vorbild voran zu gehen.
Gerade die Anwesenheit so hochrangiger Gäste zeigte den hohen Stellenwert die-
ser Feierstunde.
Wir gratulieren den beiden zu ihren Ehrungen und würdigen die gezeigten Lei-
stungen.

Auch in diesem Frühjahr gibt es wieder die Himmelfahrtsturniere
Seit Monaten ist Friedhelm Feist schon wieder mit der Planung unserer Himmel-
fahrtsturnierwoche der Jugendfußballer beschäftigt.
Es wird wieder ein großes Turnierwochenende geben, zu dem sich gerne bei
Friedhelm unter F.C.Feist@gmx.de oder Tel. 05924/1929 noch Mannschaften
anmelden können. Nähere Informationen gibt’s auch auf der TuS-Homepage
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unter www.tusgildehaus.de.
Folgender Turnierablauf ist geplant:

Tag Datum Zeit Mannschaft

Freitag 18. Mai 2012 16.00 bis 19.30 Uhr C1 / C2

Freitag 18. Mai 2012 16.00 bis 19.30 Uhr C -Mädchen

Samstag 19. Mai 2012 09.30 bis 13.00 Uhr E1

Samstag 19. Mai 2012 09.30 bis 13.00 Uhr E2 / E3

Samstag 19. Mai 2012 14.00 bis 18.00 Uhr D1

Samstag 19. Mai 2012 14.00 bis 18.00 Uhr D2 / D3 

Sonntag 20. Mai 2012 09.30 bis 13.00 Uhr F1

Sonntag 20. Mai 2012 09.30 bis 13.00 Uhr F2 / F3

Sonntag 20. Mai 2012 14.00 bis 18.00 Uhr Mini 1

Sonntag 20. Mai 2012 14.00 bis 18.00 Uhr Mini 2/3

A1- Junioren Bezirksliga III - Weser Ems

Verletzungspech  für Marcel Ketteler
Zum Ende der Hinrunde verletzte sich Marcel beim Training ohne gegnerische
Einwirkung so schwer, dass er bis zum Saisonende der Mannschaft fehlen wird.
Diagnose: Kreuzbandriß
Alles, alles GUTE und schnelle Besserung wünschen dir Mannschaft,Trainer und
Betreuer der A1 Jugend!!! 
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Vielen DANK an Fahrschule Lippok
Nicht nur in Sachen Fahrschule ist VERLASS
auf Christian Lippok !!! Mit den Worten der
Jungs: einen geilen Spielball spendete Familie
Lippok der A1-Jugend für die Saison 2011/12
.
Herzlichen DANK  an Familie Lippok !!!!!

Bericht zur A1 Jugend
Wie im letzten Echo von der 1. Mannschaft schon beschrieben, mussten auch wir
uns einige Kommentare anhören:
Wat is los mit euch…., schwach…., keine Einstellung…oder schon wieder verlo-
ren…..?!
ES NERVT !!!!!
Die vor der Saison gesteckten Ziele sind nach der Hinrunde voll erreicht. Zusam-
men mit dem SC Spelle Venhaus (ungeschlagen auf Platz 1) und Union Lohne
(Platz 2) haben wir mit 65 Toren die meisten geschossen.Unsere Schwächen sind
uns bekannt: das Umkehrspiel nach BALLVERLUST !! ( wir ARBEITEN dran …)
Natürlich sind auch wir darüber enttäuscht, klare Führungen kurz vor Ende ver-
spielt zu haben und dann als Verlierer vom Platz gehen zu müssen. Hier ist eben
festzustellen, dass auf diesem Niveau Nachlässigkeiten sehr schnell bestraft wer-
den !!!
Was bleibt: tolle Jugendarbeit beim TuS Gildehaus, denn viele Spieler aus unse-
rem Kader spielen schon 4 Jahre auf Bezirksliga-Niveau und bekommen spora-
disch Einsätze in der 1. Mannschaft . Wir hoffen weiter, dass wir über eine
Geschlossenheit funktionieren und wir wissen, dass noch einiges an Entwick-
lungspotenzial da ist.

B1 im Kampf um die Spitzenplätze in der Kreisliga dabei

Die Hinrunde unserer B1 verlief überaus erfreulich! Das Team der beiden Coa-
ches Patrik Sackbrook und Arno Lemberg, das vom Trainer Andre Bachorz und
den Betreuern Andreas Menzel und Georg Lammers unterstützt wird lag zum Hin-
rundenschluss mit drei Punkten Rückstand auf die führende Mannschaft des SV
Wietmarschen und mit einem Punkt Rückstand auf das Team von Sparta Nortd-
horn auf dem 3. Tabellenplatz in der Kreisliga. Es ist aber zu bemerken, dass
unsere TuS'ler mit einem Spiel weniger als die führenden Mannschaften in die
Winterpause gegangen sind.Es ist also für unsere „Jungs“ noch „Alles Drin“ in der
Rückrunde, in der wir viele spannende Spiele erwarten dürfen .

Die Hallensaison, in der unser Team die Zwischenrunde bei den Hallenkreismei-
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sterschaften erreichte wurde am 05. Februar mit einem 2.Platz bei einem Hallen-
turnier von Amisia Rheine abgeschlossen.

Im Pokal steht die B1 in der 3. Runde und muss am 24. März alles geben, um das
Halbfinale zu erreichen.Der Gegner steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest.

Das Foto zeigt die B1 hinten v.l.n.r. Marten Lammers, Hendrik Sackbrook, Fabian
Lemberg,Thorben Leibhan, Oliver Lammers, Steffen Blume, Manuel Kruse und
die Trainer Patrik Sackbrook und Arno Lemberg. Vorne v.l.n.r. Betreuer Andreas
Menzel, Hannes Mersch, Max Menzel, Pascal Eckbrett, Kevin Meendermann,
Huong Phi Vu,Timo Menzel, Jonas Welmer, Daniel Zwafing und Betreuer Georg
Lammers.

Bericht der B2

Nachdem wir die Hinrunde mit drei Siegen und dem 3.Tabellenplatz abgeschlos-
sen haben, sind wir im Dezember mit dem Hallentraining angefangen. Für drei

Nuanmanee Mühlhausen
Waldseiterstr. 11 · 48455 Bad Bentheim / Gildehaus
Termine von Montag bis Samstag in der Zeit von 9 – 20 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung unter : 0151 400 160 49
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Nutzen Sie unser breitgefächertes Angebot:
-Planung und Durchführung von Elektroinstallationen

- Installation von Antennen- und Telefonanlagen
-Verkauf und Reparaturen von sämtlichen Haushaltsgeräten

Hallenturniere hatten wir uns angemeldet. Das Turnier von Vorwärts Nordhorn
war eigentlich ein Bezirksligawettbewerb. Hier konnten wir uns halbwegs acht-
bar schlagen. Beim Turnier in Hesepe verloren wir nach guten Leistungen das
Finale im Penaltyschießen gegen Hesepe 1. Als Abschluss waren wir in Fortuna
Gronau eingeladen, hier waren wir die einzige Mannschaft aus Niedersachsen,
mehr sollte man dazu nicht sagen.
Anfang Februar haben wir dann mit der Vorbereitung auf die Rückrunde begon-
nen. Bei einem Trainingswochenende mit Mittagessen von Gisela und Bundesliga
im Clubraum wurde noch mal 
ordentlich an Kondition und Technik gearbeitet. Als Abschluss waren wir Sonn-
tags gemeinsam im Badepark schwimmen.Unser erstes Vorbereitungsspiel haben
wir gegen Suddendorf/Samern mit 9:1 gewonnen und somit können wir recht
zuversichtlich in die Rückrunde starten.

Max, Dennis und Michael

C1 - Jugendfußball
Wie heißt es so schön: Nicht nur in guten, sondern auch in schlechten Zeiten

muss man zusammen halten. Diese Phase machen wir gerade durch.

In der heutigen Zeit gibt es immer mehr Menschen, die nur da sind, wenn es gut
läuft und man auf der Sonnenseite steht. Dies ist bei den Spielern und Trainern
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der C1 nicht der Fall. Die sind auch da, wenn es mal nicht so läuft.
Vielen Dank an alle Spieler, und besonders an die Trainer Niklas Brandt,Tobias kl.
Höötmann, Chris Wieking und Jörg Scharnhorst für die sehr gute Zusammenar-
beitbeim Training und bei den Spielen. Wir sind Vorletzter in der Kreisliga und
haben in der Vorrunde nicht die Leistungenzeigen können, die wir uns erhofft
hatten. Sicherlich hätte man in einer tieferen Klasse um den Titel mitgespielt, das
zeigen haushohe Siege in den Vorbereitungsspielen der Saison gegen Mannschaf-
ten die Platz eins und zwei der Kreisklasse belegen. Es sollte allerdings unser Ziel
sein, auch in der Kreisliga mithalten zu können.

Trainingsbeteiligung,Teamgeist und Einstellung stimmen, und daher rechnen wir
für die Rückserie mit einer Leistungssteigerung. Der Sieg im letzten Hinrunden-
spiel beim Tabellenzweiten SV Veldhausen war da sicherlich ein guter Anfang.

Das Foto zeigt die C1 mit den Trainern.

Mit sportlichem Gruß
Friedhelm Feist

Bericht der D1 Jugend JSG Gildehaus-Bentheim.
Im Frühjahr 2011 wurde entschieden, dass die D-Jugend (wie auch die E-Jugend)
gemeinsam mit der SG Bad Bentheim und dem TUS Gildehaus gemeldet wird.
Insgesamt wurden 3 Mannschaften gemeldet:
Die D1 in der Kreisliga, die D2 in der 2. Kreisklasse und die D3 in der 5. Kreis-
klasse . Wir Trainer haben uns dazu entschieden die Trainingszeiten gemeinsam
auf dem Gelände der SG Bad Bentheim durchzuführen. Training findet immer
montags u. mittwochs v. 17:30 – 19:00 Uhr statt.
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Die Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der zwei Vereine funktioniert her-
vorragend und aus der Elternschaft hören wir viel Positives.Auch die Spieler iden-
tifizieren sich mit der neuen JSG, ein Lagerdenken kommt überhaupt nicht auf.
Ein gutes Fundament für die Ausweitung der geplanten Zusammenarbeit der 2
Vereine in der Saison 2012/13.

Zum sportliche Teil:

Die D1 hat Anfangs in der Kreisliga schon etwas Lehrgeld zahlen müssen und so
wurden die ersten 3 Begegnungen z.T. auch recht hoch verloren.
Auf Grund der Spielweise unserer Jungs waren wir allerdings optimistisch - hat-
ten wir es doch gerade zu Anfang mit erfahrenen Mannschaften der Kreisliga zu
tun. Es stellten sich dann auch die ersten Siege ein.
Es war uns klar,dass wir hier nicht um die Meisterschaft mitspielen, aber an unse-
rem Ziel einen guten Mittelfeldplatz am Ende der Saison zu erreichen, halten wir
fest.
Zuletzt konnten wir in einer spannenden Partie gegen SV Wietmarschen ein 0:1
in ein 2:1 wandeln. Ein Beweis für die gute Motivation im Kader. Allein dieses
Ergebnis hat uns derzeitig (Ende Februar) v. 10. auf den 8.Tabellenplatz gehievt.
Wir hoffen, dass wir mit den Erfahrungen der Hinrunde eine gute Rückrunde
spielen werden.

Hier alle Begegnungen auf einem Blick:

Union Lohne - JSG Gildehaus-Bentheim 7:1

JSG Gildehaus-Bentheim - Vorwärts Nordhorn 0:3

ASC Grün-Weiß Wielen - JSG Gildehaus-Bentheim 7:0

Olympia Uelsen - JSG Gildehaus-Bentheim 0:3

JSG Gildehaus-Bentheim - JSG Veldhsn,Georgsd.,Esche 1:1

Union Emlichheim - JSG Gildehaus-Bentheim 1:4

JSG Gildehaus-Bentheim - VFL WE Nordhorn 0:2

JSG Gildehaus-Bentheim - Union Emlichheim 2:1 (Pokal)

JSG Gildehaus-Bentheim - JSG Sparta / Waldsturm 0:1

SV Bad Bentheim - JSG Gildehaus-Bentheim 3:0

JSG Gildehaus-Bentheim - SV Wietmarschen 2:1

Ein Highlight wird die am 24.3. anstehende Begegnung im Pokal gegen Union
Lohne sein.

Am 19. November haben wir uns nach dem Spiel gegen SV Bad Bentheim am
Romberg getroffen und bei Pommes u. Chicken-Nuggets uns auf Sky die Begeg-
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nung Bayern gegen Dortmund angesehen.
Obwohl wir noch gefühlt in der Winterpause stecken, haben wir schon unseren
Jahresabschluss geplant und werden gemeinsam mit der E1 Anfang Juli an einem
Fußballturnier in Bremerhaven teilnehmen.

Wir wünschen allen Mitgliedern u. Gönnern eine schöne Frühlingszeit verbun-
den mit sportlichem Erfolg und 

Frohe Ostern!
Gerald Gr. Bardenhorst, Frank Gr. Bardenhorst, Heinz-Gerd Rott
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DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167

Vorne von links: Robin
ter Horst, Michael van
Deuren, Jannis Pophal,
Henrik Gr. Bardenhorst u.
Lukas Rott
Mittlere Reihe:Jonas ter
Horst, Christian Völlink,
Oliver Kruse, David
Brameier, Sven Ahues,Hol-
ger Stemberg-Deters u.
Alexander van Uelsen.
Hinten von links:Trainer
Heinz-Gerd Rott, Frank
Gr. Bardenhorst u. Gerald
Gr. Bardenhorst.

Bericht der D2
In der D-Jugend spielen wir dieser Saison mit 3 Spielgemeinschaften die zusam-
men mit SG Bad Bentheim gebildet sind. Für die D2 kommen die Spieler aus 6
unterschiedlichen Mannschaften; 4 Jungs aus der SG-D1, 2 Jungs aus der TUS-D1,
3 Jungs aus der E1 von TUS.Aus der D2 und E2 von TUS und der E1 von SG kam
auch jeweils einen Spieler. Unter den Namen JSG Bad Bentheim- Gildehaus neh-
men wir Teil am Spielbetrieb der 2en Kreisklasse.
Trotzdem hat die Mannschaft sich gut zusammen gefunden. Die ersten 3 Spiele
der Hinrunde wurden gewonnen. Nach einem Unentschieden haben die Jungs
dann 4 Mal verloren aber meistens nur knapp. Das letzte Spiel vor der Winter-
pause konnten wir dann mit 4-1 bei VFL Weisse Elf D3 gewinnen und damit ste-
hen wir genau mitten in der 2. Kreisklasse. Der Tordifferenz darf man mit 20 zu
15 Toren aber günstig nennen. Und in jedem Spiel war auch eigentlich wohl was
drin für unsere Jungs;die Chancen waren meistens wohl da.Auch erwähnenswert
ist das wir das vereinseigene Weihnachtsturnier in der Schürkamphalle für uns
entscheiden konnten.
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Wir meinen dass die Jungs auch dementesprechend viel Spass am Fussball hatten.
Das sieht man auch an den guten Trainingsbesetzung.Ausserdem haben wir auch
ein anderes sehr wichtiges Ziel erreicht; jeder Spieler hat viel Spielzeit gehabt
und wir denken auch auf das richtige nivo. wir freuen uns dann auch schon wie-
der auf die Rückrunde.

Ingo Schrameyer und Pascal Koning
Trainer/Betreuer SG Gildehaus Bentheim D2

Beim Foto;
Hintere Reihe von links:
Trainer Ingo Schrameyer,
Rowdy Heimerikx, Tim
Lammers, Tim Zwafing,
Marcel Amt, David Tüch-
ter, Kevin Scholle, Trainer
Pascal Koning
Untere Reihe von links:
Fabian Schrameyer, Luca
Ohmann, Simon Frentjen,
Dylan Ernst,Daan Koning,
Björn Kleine Ruse

Bericht der JSG D3
Die JSG D3 spielt in der 5. Kreisklasse als 7er-Mannschaft.Wie bei der D1 und der
D2 spielen hier ebenfalls Fußballer vom TUS und von der SG zusammen.
Die Mannschaft wird meistens von Maik Niehues trainiert, wobei Maik Unter-
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stützung von den Trainern der D1 und D2 bekommt.
Aktuell ist Florian Bardenhorst ( ehemals A2 ) mit in den Trainerstab gerückt.
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten (3 Spiele verloren) konnten wir im 4.
Spiel einen Punkt holen und die letzten 2 Spiele wurden gewonnen.
So langsam kommt Form in unsere Mannschaft und wir hoffen, dass wir zur
Rückrunde einen besseren Start erwischen.
Um das zu erreichen, ist eine bessere Trainingsbeteiligung als in der Hinrunde
erforderlich. Dieses zeichnet sich nun zu Beginn der Rückrunde aber auch ab.
Macht weiter so,dann haben wir für die Rückrunde eine gute Chance viele Punk-
te zu holen.
Es wäre auch prima,wenn die Spieler der D3 etwas mehr von ihren Eltern ( Erzie-
hern ) unterstützt würden. Ich glaube, dass es die Kinder wohl verdient haben.

Hier die Ergebnisse der Begegnungen :

JSG Lage/Grasdorf I - JSG Gildehaus/Bentheim III 4:1
JSG Gildehaus/Bentheim III  - Grenzland Laarwald II  3:5
JSG Gildehaus/Bentheim III  - Olympia Uelsen  III  2:3
SV Suddendorf-Samern - JSG Gildehaus/Bentheim III 2:2
JSG Gildehaus/Bentheim III  -  SV Wietmarschen III 4:1
SV Wietmarschen IV - JSG Gildehaus/Bentheim III 0:1

Aktuell haben wir den 4.Tabellenplatz inne. Da ist aber noch reichlich Luft nach
oben!!Allen ein frohes Osterfest

Maik Niehues, Florian Bardenhorst, Heinz-Gerd Rott

Vordere Reihe: David
Kohlmann, Osman
Özer, Tom Meender-
mann, Silvan Riech-
mann, Julian Wieneke
(Gasttraining)
Hintere Reihe: Felipa
Swieter (Gasttraining),
Wouter Huisken,
Robin Mers, Aaron
Tüchter u. Maik Niehu-
es.
Es fehlen: Mauritius
Perry, Hidde olde Olt-
hoff u. Lucas Weus-
mann
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E1 
Mit der E1 haben wir dieses Jahr in der Kreisliga auf einen tollen 4. Platz über-
wintert. Seit November trainieren wir in der Halle und haben einige Turniere
bestritten.
Den schönsten Erfolg konnten wir dabei mit dem Einzug ins Finale der Hallen-
kreismeisterschaften feiern. Nachdem wir uns in der Vorrunde als Tabellenzwei-
ter qualifizieren konnten,mussten wir im Januar zur Zwischenrunde in Nordhorn
antreten. Hier setzten wir uns im Halbfinale überraschend, aber nicht unverdient
mit 2:0 gegen Schüttorf 09 durch. Zweifacher Torschütze war dabei Jano Ter
Horst.Beim 2:0 gelang ihm ein vielumjubelter Kunststoß mit seinem Treffer weit
aus der eigenen Spielhälfte.An dieser Stelle Danke an die vielen Fans bestehend
aus Eltern, Geschwistern und Bekannten, die uns lautstark unterstützten und
maßgeblichen Anteil am Einzug ins Finale hatten.
Das Finale mit der tollen Kulisse war für die Kinder ein einmaliges Erlebnis. In der
vollbesetzten Halle verloren wir gegen SV Wietmarschen jedoch knapp mit 0:2.
Gegen die wohl stärkste Mannschaft im Kreis konnten wir lange Zeit Paroli bie-
ten.Wäre uns in der 24 minütigen Spielzeit der mögliche Führungstreffer gelun-
gen, wäre eine Überraschung möglich gewesen.
Dennoch können die Jungs stolz auf die gezeigten Leistungen sein. Im Anschluss
an das Endspiel übergab Ramon de Jong den Kindern zur Freude aller bedruckte
T- Shirts, die an das Endspiel erinnern werden.An dieser Stelle nochmals Dank an
Ramon de Jong für die großzügige Trikotspende, die er im Laufe der Saison tätig-
te.
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Zum Kader, der aus insgesamt 4 Kreisauswahlspielern besteht, gehören: Julian
Rott, Lukas Hermeling, Simon Brameier, Jarno Ter Horst, Konstantin Hartmann,
Tobias Altenhöner, Jonas Küper, Lennart Grüner, Nico Bardenhorst und Simon
Balders.
Es bleibt zu hoffen, dass auch in den nächsten Jahren im Interesse der Kinder
die Spielgemeinschaft, vielleicht dann auch in allen Altersgruppen, weitergeführt
wird. Die Tatsache, dass auch die F1 von SG Bad Bentheim ins Finale der Hallen-
kreismeisterschaften eingezogen ist, zeigt, wie viel Potential in einer solchen
Spielgemeinschaft steckt.
Einen besonderen Dank geht auch an die Eltern. Es gab keinerlei Probleme bei
Auswärtsfahren oder Trikotwaschen,etc.Auch bei den beiden vereinseigenen Tur-
nieren konnten wir z.B. beim Verkauf auf die große Mithilfe der Eltern setzen.
Wir Trainer wünschen allen Spielern, den Eltern und allen Lesern frohe Ostern !

Das Foto zeigt die Mannschaft zusammen mit Ramon de Jong im Anschluss an das
Endspiel.

Jürgen Brameier, Martin Hermeling, Nico Weussmann

Neue E2 – Mannschaft hat sich schnell gefunden

Im August letzten Jahres begann die neue Saison für die E2. Diese Mannschaft
setzt sich aus Spielern der SG Bad Bentheim und des TuS zusammen.
Trotz anfänglicher Bedenken hatte sich schnell eine schlagkräftige Truppe gebil-
det, was auch der guten Arbeit des Trainers, Ingo Krause, zu verdanken ist.
Die E2 wurde für die 3. Kreisklasse gemeldet. Hier belegen wir zur Zeit den 2.
Platz ! mit 21 Punkten aus 9 Spielen (6 Siege und 3 Unentschieden), hinter Ale-
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Niermann Karosserien GmbH · Stockholmer Str. 10
48455 Bad Bentheim - Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 78 78-0 · Fax 0 59 24 / 78 78-78
Internet: www.niermann-karosserien.de

e-mail: niermanngmbh@t-online.de

mannia Nordhorn (23 Pkt.) und vor Vorwärts Nordhorn (20 Pkt.). Es ist also noch
alles möglich! Eine spannende Rückrunde liegt vor uns.
In der Winterpause haben wir an 3 Hallenturnieren teilgenommen. Nach einem
vorletzten Platz beim vereinseigenen Turnier, konnten wir uns beim SG-Turnier
großartig steigern und belegten hier den 1.Platz.Beim letzten,hochklassig besetz-
ten Turnier in Gronau wurden wir überraschend 3.

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei den Eltern bedanken, die die
Mannschaft bis jetzt sehr gut unterstützt haben!

Zur momentanen Mannschaft gehören:
Maalon Stemberg-Deters, Nico Krause, Justin und Marvin Brickem, Hassan Slei-
man, Florian Mülder, Emil op de Weegh, Mattis Pophal,Thomas Willenborg, Rafael
Budel und Justin Reil-Luksherm 

Jürgen Luksherm (Beteuer)

F1 und F 2 - SPONSORING OHNE GRENZEN
(ohne Sponsoren geht es nicht)

Direkt nach Weihnachten wurden während der alljährlichen Hallenfussball-Tur-
nierwoche die F 1 Spieler mit einem neuen Trikotsatz überrascht. Im Beisein von
Jugendleiter Bernd Kartube und dem Trainerstab der F 1 und F 2 Jugend übergab
der Inhaber des Küchen-und Bäderstudios „Grando“ aus Hengelo, Holterweg 17-
MARCEL Zeggelink - den blau-weissen Trikotsatz.
Die Spieler der F1 und die Trainer bedanken sich recht herzlich für das großzü-
gige Geschenk.
Ohne Sponsoren wäre im TuS vieles nicht möglich. Darum bitten wir unsere Mit-
glieder die großzügigen Spender bei Ihren Geschäften zu bevorzugen.

Annette Kroeze
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Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20

Hintere Rei-
he: Bernd
Katurbe –
M a n f r e d
Kroeze –
Benni Lüders
– Jonas Wel-
mer – Denis
Salkovic –
Marcel Zeg-
gelink – Bian-
ca Becker
Mittlere Rei-
he: Mirco Fin-
sterwalder – Dennis Becker – Daris Salkovic – Niklas Brinkmann – Annette Kroe-
ze
Vordere Reihe: Max Zeggelink – Dam Martron – Marek Niemeier – Max Bonte –
Hadi sleiman

F3 BEHAUPTET sich in Winterturnieren SO GUT wie AUF Rasen

Nach erfolgreicher Rasen-Hinserie liessen wir die Winterpause mit der F3 bewus-
st etwas ruhiger angehen. Über den Jahreswechsel hatten wir etwas Trainings-
pause und wir nahmen an vier Hallenturnieren teil.

Mehr noch als auf Rasen war in den Turnieren sichtbar, dass unsere F3 wohl die
„jüngsten der jüngsten“ F-Jugendlichen sind, denn alle unsere Jungs sind nach
Mitte 2004 geboren. Unsere im Schnitt gerade 7-jährigen treffen also nicht selten
auf 1 bis fast 2 Jahre ältere Gegner.Solche Altersunterschiede bedeuten in der Ent-
wicklung eigentlich Welten.
Gegen sehr viele solcher erheblich größeren Kinder, insbesondere aus Westfalen
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und den Niederlanden, schafften wir beim eigenen Turnier immerhin Platz 7 von
8, wobei mit etwas mehr Torschussglück durchaus eine bessere Endplatzierung
drin gewesen wäre.
Beim kurz darauf folgenden Turnier unserer Freunde von SG Bad Bentheim stell-
ten wir trotz erneuter Größenunterlegenheit sicher eine der spielstärksten Mann-
schaften und schafften einen ebenso tollen wie verdienten dritten Platz. Beson-
deren Mumm bewiesen unsere Jungs dabei im Halbfinale, als sie die späteren Tur-
niersieger aus de Lutte nach Rückstand noch ins Siebenmeterschiessen zwangen,
dass trotz toller Fanunterstützung dann aber leider verloren ging. Bei einem mitt-
leren Größenunterschied von über einer Kopfeslänge sah die furiose Aufholjagd
unserer ‚Zwerge’ gegen die ‚grünen Riesen’ (O-Ton eines fremden Zuschauers)
schon beinahe etwas lustig aus.

Mit durchweg knappen Spielergebnissen und Endplatz 4 beim Turnier von Weiße
Elf Nordhorn Mitte Februar zeigten unsere Jungs erneut, dass sie auch Gegnern
standhalten können, die mehrere Spielklassen über uns in der 4. Kreisklasse ein-
sortiert sind.

So schwer Spiele gegen größere Gegner auch sein mögen. Wir erkennen, dass
unsere Jungs nie aufgeben, wie sie schon jetzt als Team (!) größeren Gegnern
Paroli bieten, wie sie dabei phasenweise gekonnt kombinieren und wie sie bei
jedem Spiel hinzulernen.

Beim Turnier der SpVgg.Brandlecht-Hestrup – wo ausdrücklich nur Teams aus der
5./6. Kreisklasse, also unseres Niveaus, eingeladen waren – beschlossen unsere
Jungs die Hallensaison mit einem tollen, hart erkämpften aber am Ende verdien-
ten Turniersieg. Unter riesigem Jubel, auch der zahlreich mitgereisten Eltern und
Geschwister, nahmen unsere Jungs stolz die Siegermedaillen entgegen. Sie wie-
derholten damit den Vorjahressieg an selber Stelle - unser beigefügtes Jubelbild
ist also keine Vorjahreskopie, sondern aktuell 
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In der Meisterschafts-
rückrunde werden
wir nun sehen, wel-
che Endplatzierung
herausspringt. Mit
aktuell einem tollem
3. Tabellenplatz und
nur 3 Punkten Rück-
stand zum Tabellen-
führer wäre theore-
tisch sogar noch die
Meisterschaft drin.
Aber dazu müssten
wir wohl alle direkten
Konkurrenten besie-
gen und dürften uns
auch sonst keine Ausrutscher leisten, was in einer (erfreulich) ausgeglichenen
Spielklasse so nicht planbar ist.Wir machen unserem jungen Team also wie immer
keinen Druck.Ehrgeizig genug sind die Jungs von selbst,wir wären am Ende auch
mit einem Verfolgerplatz hochzufrieden und wir wollen bei allem ja immer den
Spaß, Sports- und Teamgeist und das Lernen im Vordergrund behalten!

Die Mini Minis des TUS Gildehaus!!!

Hallo ihr Lieben.Wir sind die Mini Minis des TUS Gildehaus. Unser wöchentliches
Training ist am Dienstag von 16.00 - 17.00 Uhr (zur Zeit in der alten Sporthalle
an der Grund- und Hauptschule).Wir haben ganz ganz viel spaß zusammen.

Wir sind zur Zeit im durchschnittlich 10 - 12 Kinder im Alter von 3 - 5 Jahren.
Betreut werden wir von Anna Lemmink (05924/327) und Ramona Fischer
(05924/782758)

Also, wenn Du Lust hast komm doch mal vorbei.

Wir wünschen Euch und Euren Familien schöne Ostertage und vielleicht bis bald.

Die Mini Minis
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In der NLV-Bestenliste des Jahres 2011 platziert

(ha) Rechtzeitg vor dem Jahreswechsel hat der Niedersächsische Leichtathle-
tikverband (NLV) die Bestenliste veröffentlicht. Eine Sonderstellung nimmt bei
den Senioren wie in den Vorjahren Siegbert Gnoth ein. Siegbert, der 2011 zu sei-
nem 15. deutschen Titel kam, führt die Statistik der Klasse M 70 im Stabhoch-
(2,90 m) und Dreisprung (9,14 m) an.Auch im Speerwurf liegt er mit seiner Lei-
stung, die ihm die Goldmedaille bei den European Masters Games einbrachte,
vorn. Seine 44,05 m bedeuten zugleich Landesrekord.

Bei den Frauen ist es erneut Kirstin Gnoth, die im Speerwurf der Klasse W 35 die
Landesbestenliste mit 37,42 Metern anführt und damit auch im 25. Jahr ihrer Kar-
riere als Speerwerferin ihre Beständigkeit zeigt.

Zweite Ränge hat außerdem Siegbert Gnoth im Hochsprung (1,34 m) und über
80 m Hürden (16,60 sec.) inne.
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Bestplatzierter der Grafschafter Männer ist Matthias Hardt. Über die 3000-m-Hin-
dersnisstrecke liegt er in 10:04,95 Minuten auf dem fünften Rang.
Daneben gab es noch sechs Platzierungen auf den Rängen drei bis sechs.

Dritter Rang:
M 70:Weitsprung: Siegbert Gnoth 4,05 m.
Vierte Ränge:
A-Jugend: Dreisprung:Tanja Hennig 11,05 m.
M 70: 400 m: Hartmut Abel  82,86 sec.
Fünfte Ränge: 
W 45: 200 m:Anette Tangenberg  34,6 sec.
M 70: 1000 m: Hartmut  Abel 4:28,2 
Sechster Rang:
Weibl.A-Jugend: Stabhochsprung:Tanja Hennig 2,20 m.

Spitzenplätze und Platzierungen in der Regionsbestenliste

15 Spitzenplätze und zehn zweite Ränge nehmen die Leichtathleten des TuS Gil-
dehaus in der Bestenliste der Region Osnabrück/ Emsland/Grafschaft Bentheim
ein. Dabei ragen Tanja Hennig  bei der weiblichen Jugend und Siegbert Gnoth bei
den Senioren besonders hervor.
Auch im 25. Jahr ihrer sportlichen Karriere stellte Kirstin Gnoth ihre Beständig-
keit im Speerwurf der Frauen unter Beweis. Mit 37,42 Metern liegt sie erneut in
der Region vorn.
Eine Verletzung hinderte die A-Jugendliche Tanja Hennig  daran, ihr Potenzial voll
auszuschöpfen. Im Weit- (5,30 m), Drei- (11,04 m) sowie im Stabhochsprung
(2,20 m) sprang sie im Bezirk am weitesten bzw. am höchsten,
Jano Jäkel  überquerte bei seinem ersten Wettkampf im Stabhochsprung 2,30 m
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und sicherte sich damit bei der B-Jugend den ersten Platz.
Anette Tangenberg überzeugte in der Seniorinnenklasse W 45. Über 100 m führt
sie die Statistik in 16,29 Sekunden ebenso an wie über 200 m in 34,2 Sekunden.
In der Klasse M 70 liegt Hartmut Abel über 200 m (35,2),400 m (82,86) und 1000
m (4:28,2) vorn.
Siegbert Gnoth verbuchte in der gleichen Klasse fünf erste Ränge. Er ist der
Führende über 80 m Hürden (16,60), im Hoch- (1,34 m), Stabhoch- (2,90 m) und
Dreisprung (9,14 m) sowie im Speerwurf mit dem neuen Landesrekord von
44,05 Metern .
In der Klasse der A-Schülerinnen (W 14) verbuchte Marie Timmer  zweite Plätze
über 300 m (45,08) und im Dreisprung (8,86 m). Die gleiche Platzierung erreich-
te  Maike Einhaus (W 13) im 5-km-Straßenlauf in 22:51 Minuten.

Weitere Zweite Plätze:
Weibl. A-Jugend: 100 m: Tanja Hennig 13,3 sec.; 3000 m: Tanja Hennig 15:58,2;
Kugelstoß:Tanja Hennig 8,61 m; Diskus:Tanja Hennig 23,80 m.
Männl. B-Jugend: Hochsprung: Lukas Poorthuis 1,69 m; Dreisprung: Lukas Poor-
thuis 10,43 m.
M 55: 5000 m Bennie Roetgerink 21:03,2 min.
Dritte Plätze:
Schülerinnen B W 12: 75 m:Alica Welmer  11,00 sec.
A-Jugend: 3000 m: Marten Berger 12:07,5; Diskus: Marten Berger 23,75 m;
Männer: 3000 m Hindernis Matthias Hardt 10:04,99 min.
M 60: 100 m Heinz Böttick 14,83 sec.

Matthias Hardt Premierensieger beim Elter Wald- und Crosslauf

(ha) Matthias Hardt wurde Premierensieger im Cross-Dreifach-Sprint vor seinem
Bruder Simon bei der 7. Auflage des Elter Wald- und Crosslaufes. Erstmals hatte
der Veranstalter die 700 Meter lange Crossstrecke,die in zeitlichen Abständen von
45 Minuten absolviert werden musste, angeboten. Die drei Einzelzeiten wurden
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abschließend zu einer Gesamtzeit addiert.Auf der stark profilierten Strecke mit
einem ständigen Bergauf und Bergab setzte unser Gildehauser Hindernisspezia-
list die Richtschnur für die zukünftigen Läufe dieser Art. Er siegte im ersten Lauf
in 2:28 min.mit zehn Sekunden Vorsprung vor Simon Hardt. Im zweiten Lauf stei-
gerte er sich auf 2:26,um das dritte Rennen in 2:27 abzuschließen.Das ergab eine
Endzeit von 7:23,0 Minuten. Für Simon Hardt wurden 7:54 Minuten addiert.
Damit hatte er einen Vorsprung von insgesamt 17 Sekunden auf den Drittplat-
zierten.„Mit dem Ergebnis und unseren Zeiten sind wir sehr zufrieden,sie bestäti-
gen unsere Trainingszeiten“, freuten sich die Brüder.

Tanja Hennig gewinnt Bronze bei den Hallenmeisterschaften A-Jugend

(ha) Bei den niedersächsischen Hallenmeisterschaf-
ten der A-Jugend in Hannover hat Tanja Hennig die
Bronzemedaille im Dreisprung gewonnen. Eröffnet
hatte sie den Wettbewerb mit 10,72 Metern, um sich
im vierten Versuch auf 10,84 m zu steigern. Mit der
Platzierung war sie zwar zufrieden, nicht jedoch mit
ihrer Weite. „Ich wollte mit einem Elf-Meter-Sprung
in die Saison einsteigen“, so Tanja Hennig. Trainer
Siegbert Gnoth jedoch ordnete ihren Bronzesprung
anders ein, denn sein Schützling hatte wegen einer
Verletzung seit Mai an keinen Wettkämpfen mehr
teilgenommen. Außerdem fehlten ihr optimale Trai-
ningsvoraussetzungen im Gegensatz zur Konkur-
renz, die im Sportleistungszentrum in Hannover
regelmäßig trainiert. „Insofern hat Tanja nach länge-
rer Pause eine ansprechende Leistung gezeigt“, lobte
der Coach.

Foto (Abel):Tanja Hennig

Die Leichtathletik-Abteilung trauert um Johann Schütmaat

Die Leichtathletik-Abteilung trauert um ihr langjähriges Mitglied Johann Schüt-
maat, der am 10. Januar 2012 verstarb.
Johann Schütmaat zählte mit zu den zehn Senioren, die Ende November 1979 die
Leichtathletik-Abteilung des TuS Gildehaus aus der Taufe hoben.
Herausragende Eigenschaften waren seine Verlässlichkeit und seine Beständig-
keit. Diese Eigenschaften waren auch Grundlage seiner sportlichen Karriere. Sei-
nen ersten Einstand auf der Sportplatzbahn gab er im Juli 1980, als er über die
100-m-Strecke in 13,5 Sekunden als 47-Jähriger sprintete und damit in seiner
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Altersklasse M 45 den zweiten Rang bei den Kreis-
meisterschaften der Senioren belegte. Damit hatte
er sich als Läufer der 4 x 100-m-Staffeln für die
nächsten elf Jahre empfohlen und trug maßgeblich
mit dazu bei, dass das TuS-Quartett zehn Jahre spä-
ter 50,0 Sekunden sprintete.
Seine besondere Vorliebe galt neben dem Sprint der
400-m-Strecke, auf der er ab 1983 regelmäßig bei
den Bezirksmeisterschaften zu Titelehren in den
Klassen M 50 und M 55 kam.
Bei allen Leichtathletik-Veranstaltungen des TuS war
er ab 1980 für die Abwicklung der Organisationsbeiträge verantwortlich, wurde
häufig als Wettkampfrichter eingesetzt und verwaltete in den letzten 23 Jahren als
verantwortungsvoller „Finanzminister“ die Kasse.
Nach einer Herzoperation im September 1992 verlegte er sich auf die Volksläufe
und fand darin ebenso seine sportliche Erfüllung wie bei der regelmäßigen Erlan-
gung des Sportabzeichens. 33 Mal hat er sich dieser Vielseitigkeitsprüfung erfolg-
reich gestellt.
In Anerkennung der in langen Jahren für die Leichtathletik geleisteten und ver-
dienstvollen Mitarbeit verlieh ihm der Niedersächsische Leichtathletik-Verband
(NLV) durch Kreisfachwart Leo Engelhardt die Silberne Ehrennadel.
Johann Schütmaat war in der Abteilung ein ruhender Pol und ein liebenswerter
Sportkamerad,der von allen Mitgliedern sehr geschätzt wurde.Wir vermissen ihn.

Hallensportfest in Neuenhaus

Einen Tag vor Redaktionsschluß fand für die jungen Leichtathleten das einzige
Hallensportfest in der Grafschaft statt. Dieses hat bereits eine drei Jahrzehnte lan-
ge Tradition, obwohl keine „offiziellen“ Disziplinen angeboten werden können.
Es wurde ein Vierkampf angeboten, in dem die Kinder einen 40-Meter-Sprint,
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einen 160-Meter-Lauf (sehr anstrengend: vier Bahnen von je 40 Meter, also drei-
mal abbremsen, wenden und neu antreten), einen Weitsprung auf eine Weichbo-
denmatte (ungewohnt: man landet „zu früh“, weil eine Matte höher liegt als die
Weitsprunggrube) und einen Ballwurf (noch ungewohnter: der zu werfende Ten-
nisball wird von einem Flatterband gebremst) machen mussten.

Die jüngeren Teilnehmer in Neuenhaus, darunter die Erstplatzierten Noah Ver-
wold (hinten links), Luca Helper (sitzend, 2. von links) und Neele Leferink (mitt-
lere Reihe, 3. von rechts) 

Nachdem früher einige Male der TuS Gildehaus die leistungsstärksten Teilnehmer
stellte, hatte diesmal der TuS Neuenhaus den Heimvorteil genutzt (gibt es den?)
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und die meisten Sieger gestellt. Aber auch unser Verein glänzte mit motivierten
Teilnehmern,Teamgeist und guten Leistungen. Bei den Jungen stellte der TuS Gil-
dehaus zwei Sieger, nämlich den Schüttorfer Noah Verwold (Jahrgang 2000) und
den Quendorfer Luca Helper (Jahrgang 2003). Beide waren bei den Laufdiszipli-
nen und dem Sprung so überragend, daß selbst ein schlechter Ballwurf die über-
legenen Siege nicht gefährden konnte.
Weiter gab es noch einen zweiten Platz von Malte Werner (Jahrgang 1999) und
einen dritten Platz von Malte Sparka (Jahrgang 2000).
Auch die Gildehauser Mädchen errangen zwei Siege. Zum einen Alica Welmer
(Jahrgang 1999), die die schnellste Sprinterin und Springerin in der Halle war,
also auch besser war als die ein und zwei Jahre älteren Mädchen. Zum anderen
mit sehr ausgeglichenen Leistungen Neele Leferink (Jahrgang 2001), der ihre Ver-
einskameradinnen Jana Heddendorp und Katharina Brützel auf den folgenden
Plätzen dicht auf den Fersen waren. Einen weiteren zweiten Platz erzielten Sol-
veig Nordholt (Jahrgang 2003) und Nena Lange (Jahrgang 1998), weitere dritte
Plätze erreichten Jessika Logerds (Jahrgang 1998), Mareen Leferink (Jahrgang
1999), Nele Stephan (Jahrgang 2000) und Laura Bertolotti (Jahrgang 2002)

(Jan Theißen, Clemens Kanne)
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Bericht der 1. Damen HSG Bentheim-Gildehaus

Auch wenn sich nach dem Zusammenschluss der 1. und 2. Damen etwas Unge-
wissheit zwischen Jung und Alt  breit machte, können wir diese Sorge weit hin-
ter uns lassen.Wir sind zu einem tollen Team zusammengewachsen.
In den letzten Spielen  konnten wir einige der langjährig gepredigten Spielzüge
in die Realität umsetzen.Zu unser aller Freude kamen viele Spielerinnen zum Ein-
satz. Somit verteilten sich die Tore nicht nur auf einige wenige, sondern auf das
gesamte Team.Unser 2.Platz,nach 12.Spielen mit einer Tordifferenz von 230:165,
spricht für sich (Stand Februar 2012).
Die spielfreien Wochenenden nutzen wir dann auch mal gerne für gemeinsame
Feten bis zum Morgengrauen.
Tammy Leemhuis

3 Trainer erhalten die Handball-C-Lizenz

Am 29.02.2012 haben von der HSG Bentheim Gildehaus  Melanie Badberg, Silke

HH SS GG   --   HH aa nn dd bb aa ll ll
Helga Meyering - Tel: 6306
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BAD BENTHEIM, Schloßstraße
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler

Marten und Thomas Fortkamp durch eine Prü-
fungskommission vom HVN die Handball-C-Lizenz
erworben.
Diese über 2 Jahre dauernde Ausbildung gliederte
sich in sechs Bausteinen zu je 20 Unterrichtsstun-
den, die jeweils an einem kompletten Wochenen-
de stattfand.
Ein Kinderhandball-Grundkurs, ebenfalls à 20
Übungsstunden diente als Vorstufe zur C-Trainer-
Ausbildung und ist eine unumgängliche und ver-
bindliche Voraussetzung für die Teilnahme an den
Bausteinen eins bis drei.
Um die C-Lizenz zu erhalten, müssen die sechs
Bausteine innerhalb von 2 Jahren abgeleistet wer-
den und jeweils mit einer Prüfungsklausur bestan-
den sein.
Für die praktische Prüfung muss der Prüfling eine schriftliche 90-min.Ausarbei-
tung einer vorgegebenen Trainingseinheit vorbereiten.
Zudem werden die Teilnehmer in einer abschließenden mündlichen Prüfung
letztmalig auf Ihr erlerntes Fachwissen geprüft. Für die C-Lizenz wird auch die
Vorlage eines gültigen Erste-Hilfe-Scheins und eines gültigen Schiedsrichter-
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scheins erwartet.
Der gesamte zeitliche Aufwand für die gesamte Ausbildung lag bei weit über 200
Stunden, die ehrenamtlich in Kauf genommen wurde.

Herzlichen Glückwunsch
Der Vorstand 

HSG-Kloatscheeten

Die HSG Bentheim-Gildehaus hat am Samstag, den 7. Januar ihr alljährliches Ver-
einskloatscheeten durchgeführt. Bei strömendem Regen und gefühlten -5° Celsi-
us trotzen die Mannschaften der weibl.A-Jugend, der Damen und der Herren den
Elementen und stemmten sich gegen Wind und Wetter. Im Sternmarsch ging es
zum Vereins-Kloatscheeterball in der Villa Kunterbunt an der Ostmühle in Gilde-
haus.

Vor allem die Herrenmannschaft litt unter den grandiosen äußeren Bedingungen,
hatte sie sich doch eine Strecke ohne nennenswerte Unterstände ausgesucht.Als
Ergebnis waren bei Ankunft an der Ostmühle alle wortwörtlich bis auf die Haut
durchnässt,und es setzte ein reger Botenverkehr durch diverse Ehefrauen ein,die
trockene Hosen, Socken und Schuhe brachten. Trotz allem wurde auch kräftig
gekloatet, wie das Bild der Damenmannschaft zeigt.

Nach einem sehr guten Grünkohlbuffet ging es dann zum gemütlichen Teil des
Abends ins Untergeschoss der Villa Kunterbunt über.Alles in allem trotz des Wet-
ters ein gelungener Tag, dessen Wiederholung im nächsten Jahr am 12.01.13
bereits beschlossen ist.
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Jahreshauptversammlung der HSG Bentheim-Gildehaus

Am Mittwoch, den 25.April 2012 findet um 19:30 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung der HSG Bentheim-Gildehaus in der Gaststätte Hesselink in der Beckstraße
1 in Gildehaus statt.Themen sind neben Rück- und Ausblicken auf die aktuelle
und nächste Saison vor allem Vorstandswahlen, in denen diverse Posten neu zu
besetzen sind.Die HSG lädt herzlich zu dieser Versammlung ein und freut sich auf
eine rege Teilnahme!

Tagesordnung:
1.Begrüßung, Festellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlus-
sfähigkeit durch den Vorsitzenden
2.Ehrungen
3.Bericht der Kassenprüfer der Hauptvereine
4.Entlastung des Vorstands
5.Neuwahlen zum Vorstand 
6.Termine für das Jahr 2012
7.Verschiedenes

Ausflug der weibl. A-Jugend in die Skihalle Bottrop

Am 12.November sind wir,die weibliche A-Jugend des HSG Bentheim- Gildehaus,
nach Bottrop in die Skihalle gefahren. Früh morgens ging es los und nach langer
Zug- und Taxifahrt waren wir endlich da.Als wir alle unsere Skier und Snowbo-
ards ausgeliehen hatten, ging es direkt los auf die Piste.

Da wir viele Anfänger unter uns hatten, blieb das ständige „Hinfallen“ natürlich
nicht aus,doch wir nahmen es mit Humor und zum Glück verletzte sich niemand



48

ernsthaft.Während unsere Trainerin Helga Meyering und einige Mädchen schon
einige Male die Piste herunterfuhren, übten die anderen noch oben am „Übungs-
hang“. Zwischendurch konnten wir uns im Restaurant aufwärmen und uns mit
leckerem Essen stärken.

Obwohl das „alpincenter Bottrop“ die längste Skihalle der Welt ist, fuhren wir
später in kürzester Zeit die Piste herunter.Unsere Mannschaft hatte viel Spaß und
es war ein sehr gelungener Tag.Am späten Abend fuhren wir wieder nach Hause
und der Muskelkater machte sich am nächsten Tag bei einem unserer Handball-
spiele bei der gesamten Gruppe bemerkbar!

Karoline Bitter

Gelungener Einstieg in die Saison 2011/2012 - Weibliche B-Jugend

Als wir mitgeteilt bekamen, dass wir Sponsoren für neue Trikots und Trainingsan-
züge gefunden hatten, war das sehr erfreulich für uns. Johannes Großfeld spon-
serte uns neue Trikots und Jürgen Dove die dazu passenden Trainingsanzüge,
worüber wir uns sehr freuten. Mit den neuen Trikots und Trainingsanzügen
gelang uns der Start in die neue Saison sehr gut!
Wir bedanken uns hiermit im Namen der Mannschaft recht herzlich bei den
Sponsoren.

DANKE!!!
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Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 

Diese Saison sind wir der jüngere B-Jugendjahrgang und meistern dieses echt gut.
In der Vorrunde waren wir unschlagbar und sicherten uns somit den Eintritt in
die Hauptrunde. Wir hatten schon zwei Spiele, das erste gegen Dalum, welches
wir 25:15 gewonnen haben. Das zweite Spiel fand gegen Brandlecht/Hestrup
statt. Dieses gewannen wir 32:15!
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Unsere Trainer Achim Hagels und Ingo Casser sind sehr stolz auf uns.

Weibliche E-Jugend

Wir sind die weibliche E-Jugend der HSG Bentheim/Gildehaus.

1.Reihe: v.L    Julia Diekel, Ana Völlmecke, Nele Aalderink  2.Reihe: v.L Marleen
Hesping, Laura Diekel, Saskia Bökenfeld, Esther Hanemaaijer, 3.Reihe: v.L Angeli-
na Brützel, Lara Völlmecke, Zoe Holtschulte, Neele Leferink, Katharina Brützel,
Laura Hagels und Julia ten Cate
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Die Saison verlief bis jetzt gut, wir haben die Vorrunde mit dem 2ten Platz abge-
schlossen und sind dadurch in die Regionsliga aufgestiegen!
Wir haben immer viel Spaß beim Training und freuen uns über jede neue Mit-
spielerin.
Also wenn du Mittwochs von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr Zeit und Lust auf Handball
hast, komm vorbei!

Wir freuen uns
die E-Jugend

Handball Minis - aus 10 werden 20 und doppelt so viel Spaß  !!!   :)

Nun bin ich fast seid einer Saison bei den Handball Minis  und Gott sei dank
haben wir immer noch jede Menge Zulauf.Was mir sagt, das wir unsere Sache ja
nicht sooo schlecht machen.
Ich war ja erst sehr skeptisch ob ich das alle wohl so hinbekomme…mit den Kids
von der Zeit her und alles was halt so dazu gehört. Ich muss sagen, ich habe es
noch nicht eine einzige Sekunde bereut dass ich die Kleinen übernommen habe.
Wenn man die passenden Eltern und Hilfen dabei hat, macht es total viel Spaß !
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Ich habe noch zwei Supertolle Hilfen dazubekommen die mich Tatkräftig unter-
stützen! Schön das ihr dabei sei! 

Danke Miriam und Iris! Natürlich auch an Anna und Maileen.
Unten seht ihr einmal unsere (fast) komplette Mannschaft und in kunterbunter
Karnevalsmontur bei unserer Riesenparty in der Schürkamphalle, wo ich erwäh-
nen sollte das das Foto aus 5 Mannschaften besteht …. die Minis, F1, F2, F3 und
F4.

Bis zum nächsten Bericht     Petra
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BB aa dd mm ii nn tt oo nn
Friedhelm Kimmrow, Tel.: 1885

Erste Mannschaft – Neubeginn in der Bezirksklasse !

Was sich schon während des gesamten Spielbetriebes anbahnte, hat sich letzt-
endlich auch bewahrheitet und ist Wirklichkeit geworden. Die erste Mannschaft
hat den Klassenerhalt in der Bezirksliga nicht geschafft und muss nun voraus-
sichtlich den Gang in die niedrigere Bezirksklasse antreten.Auch am letzten Spiel-
tag Mitte Februar in Osnabrück war es personalmäßig wieder eng, so dass mit
Friedhelm Kummrow - ein Akteur aus der „Zweiten“ - aushelfen musste. In der
ersten Begegnung gegen den BC Osnabrück2 holte Ingo Brottinger im 2. Her-
reneinzel den Ehrenpunkt. Etwas knapper ging es in der drauffolgenden Partie
gegen den BC Osnabrück3 zu. Hier konnte unser Team immerhin noch im 1. Her-
rendoppel  mit Vette / Brottinger, im Dameneinzel mit Karen Lammering sowie
wiederum mit Ingo Brottinger im 2. Herreneinzel punkten. Nur ein Sieg, zwei
Unentschieden und 11 Niederlagen bedeuten nach 14 Spieltagen leider Rang
acht und somit ein Abstieg. Schade. Meister wurde der OSC Damme.
Zum Team gehörten: Katerina Schulte, Karen Lammering, Karin Vette, Jens Giese,
Michael Vette,Theo Boecker, Ingo Brottinger und Denny Sadlo.

Nachwuchs in der Halle beim Heimspiel in der Schürkamphalle
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Zweite Mannschaft „im Mittelfeld“

Die zweite Mannschaft erspielte sich in der Endabrechnung nach 10 Spieltagen
den vierten Tabellenplatz und bleibt damit ein wenig hinter den Erwartungen
zurück. Fünf Siege, ein Unentschieden und vier Niederlagen stehen zu Buche.
Bekanntlich musste jedoch gerade am Anfang der Saison die 1. Mannschaft mit
Personal aus der Zweiten „gestützt“ werden,womit „eigentlich eingeplante Punk-
te“ verloren gingen.Am letzten Spieltag Mitte Januar in Neuenhaus gab es ein 3:5
gegen VFL WE Nordhorn und ein 2:6 gegen den FC Schüttorf 09. Letztendlich
sicherte sich der VFL WE Nordhorn in einem wahren Herzschlagfinale ganz
knapp aber nicht unverdient die Meisterschaft.
Zum Team der TUS-Zweiten gehörten Bernhard Panzer, Wally de Koning, Fried-
helm Kummrow, Tommy Hoffmann, Jonas Rehkop, Malte Kummrow, Christoph
Tangenberg sowie Bettina Koonert, Ramona Janning, Vanessa Thole und Maike
Brameier.

Saisonende Schüler- und Jugendmannschaften 

Aktuell kämpften während der Saison 2011 / 2012 insgesamt fünf Schüler- und
Jugendmannschaften unserer Abteilung in den Kreis- und Regionsligen um Mei-
sterschaftspunkte.

Dabei wurden in der Saison-
Endabrechnung folgende Plat-
zierungen erreicht:
U11 – Kreisliga: 3. Platz
U13 – Kreisliga : 3. Platz

U15 / 2 - Kreisliga : 2. Platz 
U15 / 1 - Regionsliga : 2. Platz 
U17 / U19 
Regionsliga : 4. Platz

Bild U15 / Erste  Mannschaft

Spitzenleistungen: Zweimal Gold beim B-RLT in Hilter am 04.02.2012

Am Samstag, den 4. Februar nahmen Lara Pollesche, Lisa Olde Meule, Jarna Sche-
pers und Levin Weber am B-Ranglisteneinzelturnier sehr erfolgreich in Hilter teil.
Und unterm Strich hat es sich wirklich gelohnt, auch wenn sich das gesamte Tur-
nier doch in die Länge  zog und lang andauerte. Davon haben sich die aktiven
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TUS`ler nicht beirren lassen und letztendlich hervorragende Leistungen abgeru-
fen.Lara Pollesche erspielte sich die Goldmedaille bei den U15 Mädchen und Lisa
Olde Meule schaffte die gleiche Platzierung in der Altersklasse U13. Jarna Sche-
pers holte sich einen ausgezeichneten 4. Platz bei den U11ern und Levin Weber
schob sich noch auf Rang 7 bei den Jungen U13. Wir gratulieren unseren Teil-
nehmern für ihre tollen Leistungen.

Jarna Schepers Lisa Olde Meule Lara Pollesche 

Ergebnisse C-Rangliste in Neuenhaus am 07. und 08. Januar 2012

Hier die Ergebnisse unserer Teilnehmerinnen und Teilnehmer:

U11 Mädchen:
5. Platz Jarna Schepers

U13 Mädchen: 
3. Platz Anna Weber 

U13 Jungen: 
3. Platz Nils Niehaus 
5. Platz Levin Weber 
6. Platz Steffen Wieking

U15 Jungen: 
5. Platz Tim Olde Meule

U22 Mädchen: 
3. Platz Vanessa Thole 
4. Platz  Maike Brameier 
14.Platz Monique Jeuring



57

Bild Anna Weber, Levin Weber und Maurice Everding
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Ergebnisse A-Turnier in Liebenau 7. Januar 2012

Ein A-Ranglisten Turnier ist das höchste und nur schwer erreichbare (d.h. mit vie-
len Punkten) Badminton Turnier in Norddeutschland. Hier treffen sich also nur
die Besten aus dem norddeutschen Raum, um gegeneinander Badminton zu spie-
len.
Dieses Turnier fand in Liebenau im Landkreis Nienburg für die Badmintonjugend
bis U15 statt und vom TUS Gildehaus haben sich einmal mehr Lisa Olde Meule
und Lara Pollesche qualifiziert und konnten mit respektablen Platzierungen wie-
der nach Hause fahren.

U13 Mädchen:
15. Platz Lisa Olde Meule 

U15 Mädchen:
14. Platz Lara Pollesche

Schleifchenturnier Senioren

Beim jährlich stattfindenden Schleifchenturnier am 22. Dezember kurz vor Weih-
nachten konnte sich einmal mehr bei den Senioren Michael Vette in die Siegerli-
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ste eintragen. Damit schaffte er in fünf Jahren viermal den ersten Rang. Rekord-
verdächtig.Platz zwei erarbeitete sich Ingo Arndt und bei den Damen siegte Karin
Vette.Anschließend wurde in gemütlicher Runde der insgesamt nette Abend mit
Essen und Getränken abgerundet.

Bild  Michael Vette, Karin Vette und Ingo Arndt

Bild Abeilungsleiter Friedhelm Kummrow bei der Ergebnisauswertung
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Trainingszeiten der Badmintonabteilung

Dienstag AF-Halle    (Böcker) 
Schüler, Jugend 18.00 bis 19.30 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Mittwoch Schürkamp (de Koning)
Hobby , Senioren 20.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag  AF-Halle  (Schnieders/Böcker)
Anfänger, Schüler 16.30 bis 17.45 Uhr
Anfänger von 6 bis 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle   (Schnieders/Böcker)
Jugend 17.30 bis 19.00 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle 
Senioren 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag AF-Halle (Kummrow/Tangenberg)
Jugend, Schüler 18.00 bis 19.15 Uhr

Familienbadminton am Sonntag

Die Abteilung bietet nach wie vor Badminton am Sonntagmorgen in der Armin-
Franzke-Halle an.Von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr sind Eltern und Kinder eingeladen.
Auch Neueinsteiger dürfen gerne ihr Können unter Beweis stellen und sind herz-
lich Willkommen.
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TTiisscchhtteennnniiss
Christian Oberfrank   Tel.: 1207

Überblick über die Mannschaften:

Erste Herren (2. Bezirksklasse):
Die Spieler: Michael Neumann, Herman Zandman, Uwe Voort, Detlef Barchano-
witz, Jens Roelofs und Helmut Kempka 
Unsere erste Herren-Mannschaft hat nach anfänglichen Schwierigkeiten und den
üblichen personalbedingten Aufstellungsproblemen mal wieder eine sehr gute
Vorrunde gespielt. Mit etwas weniger Personalsorgen hätte es sogar für ganz
oben gereicht, aber Platz 4 war ja auch ganz ok. Die Rückrunde läuft bisher sehr
anständig, bisher gab es 2 Siege aus 3 Spielen.Wie eigentlich immer wird sich die
Mannschaft am Saisonende im oberen Mittelfeld platzieren, vielleicht sogar unter
den ersten drei.

Zweite Herren (Kreisliga):
Dieter Zinn, Bernd Michaelis, Helmut Meendermann, Herbert Hoolt, Hendrik Tir-
rel, Heinz-Gerd Kokkelink und Detlef Korthaneberg 
Die Zweite Herren schlägt sich noch immer tapfer in der starken Kreisliga.Auf-
grund vieler vieler Personalsorgen wegen diversen Verletzungen und Krankhei-
ten wird es leider ein Kampf gegen den Abstieg werden.Die Chancen stehen aber
trotzdem sehr gut, den Klassenerhalt zu packen, denn das erste von drei sehr
wichtigen Spielen gegen die direkte Konkurrenz wurde schon mal gewonnen.
Wenn aus den beiden Spielen gegen Neuenhaus III und gegen Union Lohne II
noch mindestens zwei Punkte geholt werden, ist der Klassenerhalt geschafft. Der
Vorsprung auf die Abstiegsplätze beträgt aktuell 3 Punkte, der auf den Relegati-
onsplatz einen Punkt. Aber gegen Neuenhaus III, die derzeit auf dem Relegati-
onsplatz stehen, wird ja noch gespielt, so dass alles in den eigenen Händen liegt.
Die Spieler der Dritten Herren versuchen nach Kräften die Ausfälle in der zwei-
ten zu kompensieren und bisher gelingt ihnen das sehr gut.

Dritte Herren (1. Kreisklasse):
Martin Kokkelink, Jürgen Tepper, Christian Oberfrank, Friedhelm Viefhues, Mon-

ja Meendermann, Berthold Lemmink, Koen Masereuuw, Frank Gerlich, Reinhard
Kroll,Alexander Alink
Unsere Dritte Herren hat es nicht leicht in diesen Tagen.Aufgrund der Personal-
sorgen der zweiten Mannschaft müssen einige der Spieler doppelt spielen und
oben aushelfen und durch den engen Terminkalender passiert es daher auch mal,
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das nicht die stärkste Mannschaft ins Rennen bzw.an den Tisch geschickt werden
kann oder das Spieler zusammen spielen, die so noch nie zusammen gespielt
haben. So steht die Dritte derzeit nur im unteren Mittelfeld. Es stehen aber noch
einige Spiele an, so dass eine Platzierung etwas weiter oben durchaus noch mög-
lich ist. Das große Ziel in der Rückrunde ist ein Sieg gegen den direkten Konkur-
renten aus Hoogstede, dann hätte man zwei Verfolger hinter sich gelassen. Auf-
grund der Umstände wäre das kein schlechtes Ergebnis.

Gildehauser Mädchen Vize Kreispokalsieger

Eine vom Ergebnis zu Hohe Niederlage musste das erste Mädchenteam  des Tus
Gildehaus am Wochenende im Kreispo-
kalendspiel gegen die Vertretung aus
Hoogstede hinnehmen. Zwar verloren
die Obergrafschafter Mädchen mit 1 : 5
recht deutlich, doch zeigten die Einzel-
ergebnisse das mit ein wenig Glück
mehr drin gewesen wäre. Die Mädchen
spielten in der Aufstellung Nele Wichert,
Melissa Hoffmann und Insa Wichert.
Foto zeigt die Mädchen v.l.n.r.Tabea Vos-
skötter; Insa Wichert; Nele Wichert und
Melissa Hoffmann 

Weibliche Jugend:
Insa Wichert, Nele Wichert,Tabea Vosskötter und Melissa Hoffmann
Unsere Mädchenmannschaft spielt bisher eine recht unglückliche Rückrunde.
Das Spiel gegen unsere Jungs ging sehr knapp und unglücklich mit 6:8 verloren,
die Spiele gegen die Teams auf den Plätzen 2 (Brandlecht-Hestrup III) und 3
(Schüttorf) wurden teils deutlich verloren. Das Spiel gegen unsere Jungs zeigte
aber sehr gut, zu was die Mädchen spielerisch fähig sind, denn die Jungs sind bis-
her ungeschlagen und mit Abstand Tabellenführer der Kreisliga, in der auch die
Mädchen spielen. Mit ein wenig Glück hätten sie die Jungs besiegen können, teil-
weise lagen sie 2 Punkte Vorne.Die leichten Gegner kommen jetzt aber alle noch,
so dass die Mädchen durchaus noch einig Siege einfahren werden und um Platz
3 spielen können.

Schüler:
Hendrik Tirrel, Hendrik Beckmann,Tom Meendermann und Alexander Alink
Zu den vier Jungs kann man kaum noch etwas sagen außer: gigantisch gute Sai-
son! Unsere vier Jungs sind Tabellenführer und das mit einem sagenhaften Punkt-
verhältnis von 26:0, es ist auch recht wahrscheinlich, dass sie die Saison zu null
beenden werden.Alle starken Konkurrenten wurden schon besiegt, die Konkur-
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renten aus Schüttorf und Brandlecht wurden dabei sogar asehr deutlich mit 8:1
bzw. 8:3 geschlagen. Bei noch 3 ausstehenden Spielen und 6 Punkten Vorsprung
auf Brandlecht-Hestrup III ist der Meistertitel praktisch vergeben. Es müsste
schon sehr vieles ganz unglücklich laufen, dass die Jungs nicht Meister werden.
Es wäre übrigens der erste Meistertitel einer Gildehauser Tischtennismannschaft
seit vielen Jahren, man kann jetzt schon stolz auf die vier Jungs und ihre Leistung
sein.

Trainingszeiten:

DI 18:00 Uhr bis 19.30 Uhr Kinder-/Jugendtraining
DI 19:30 Uhr bis 22.00 Uhr Erwachsene

FR 18:00 Uhr bis 21.00 Uhr Hobbytraining

SA 10:00 Uhr bis 12.00 Uhr Kinder-/Anfänger-/Jugendtraining

Zuschauer sind bei Heimspielen jederzeit gerne gesehen, der Eintritt ist kosten-
los. Ebenso darf beim Hobbytraining jeder Spieler/jede Spielerinn kostenlos spie-
len, Schläger sind in der Halle kostenlos verfügbar.

TT-Mini-Meisterschaften

d.k. Gildehaus  Am 05.02.2012 fand der Ortsentscheid der Tischtennis-mini-Mei-
sterschaften Gildehaus statt. Die beiden ausrichtenden Vereine TUS Gildehaus
und der SV Bad Bentheim erhielten mit mehr als vierzig Meldungen eine rekord-
verdächtigen Zuspruch für die Veranstaltung. Ein großen Dank an die Grafschaf-
ter Volksbank, der ARAG  Versicherungsgruppe, der Firma Tibhar und den unzäh-
ligen ehrenamtlichen Helfern, ohne die dieses nicht machbar gewesen wäre.
Die Minis zeigten in den sechs ausgetragenen Turnierklassen, unter den Augen
der zahlreich erschienen Eltern, sehenswerte Ballwechsel. „Es war eine großarti-
ge Veranstaltung“ freute sich Detlef Korthaneberg. „Die Kinder hatten vor allem
Spaß an unserem Sport, und einige haben deutlich ihr Talent bewiesen“.
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Für die vier Bestplatzierten
heißt es nun in Hoogsteede
sich beim Kreisentscheid für
die nächste Runde zu qualifi-
zieren. Über Kreis- und
Bezirksentscheide können
sie bis hin zu den Endrunden
der Landesverbände spielen.
Die mini-Meisterschaften
sind die erfolgreichste Brei-
tensportaktion im deutschen
Sport. In 28 Jahren haben
über 1.160000 Kinder daran teilgenommen.
Wer einmal Lust bekommen hat, den Schläger am Tischtennistisch zu schwingen,
für den stellt der TUS Gildehaus jeden Samstag ab 10:00 Uhr einen Schnupper-
kurs zur Verfügung. Unter Anleitung der Trainer Herbert  Hoolt und Christian
Oberfrank werden Anfänger jeglichen Alters in die Künste des Tischtennissports
eingewiesen.

Die Ergebnisse im Überblick

Jungen 8-Jährige und Jüngere Mädchen 8- Jährige und Jüngere
1.Julian Sudermann 1. Elin Fröbel
2.Mattis Holtel 2. Sarah Brottinger
3.Jurrien op de Weegh 3. Jasmin Wallis
4.Noah Grossfeld 4. Emma Peter
Jungen 9-/10 Jährig Mädchen 9-/10 Jährig
1.Jan Schlösser 1. Julie Prenger
2.Vu Duoug 2. Jasmin Sleimann
3.Fin Eickmann 3. Sofie Voort
4.Daan Bekuis 4.Antonia Bült
Jungen  11-12 Jährig Mädchen 11-12 Jährig
1.Jannis Veenker 1. Pia Holtel
2.Marvin Wilmsmeyer 2. Jessica Tebtmann
3.Jonas Hanselle
4.Malte Werner

Preisübergabe der Minimeisterschaften an die Klasse 2c der GHS 
d.k. Gildehaus Am letzten Freitag fand die Übergabe für die bei den Minimeister-
schaften erfolgreiche Klasse 2 c der Grund und Hauptschule Gildehaus statt. Die
Schüler und Schülerinnen konnten bei den diesjährigen Tischtennis-Mini-Mei-
sterschaften die meisten aktiven Akteure aufbieten.
Die Klassenlehrerin Frau Claudia Tannen, selbst jahrelang erfolgreiche und sehr
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talentierte Tischtennisspielerin,
konnte sich neben einen kleinen
Geschenk auch über einen Geldbetrag für die Klassenkasse freuen.

Detlef Korthaneberg

Gildehauser Schülerteam Kreispokalsieger

d.k.Gildehaus Einen grossen Erfolg
konnte die Gildehauser Tischtennisab-
teilung feiern. Nach dem man im Vier-
telfinale die Spielvereinigung aus
Brandlecht-Hestrup und im Halbfinale
Emlichheim deklassierte, folgte im
Finale beim Hoogsteder SV der krö-
nende Höhepunkt. Die Pokalmann-
schaft, die in der Aufstellung Hendrik
Tirrel, Tom Meendermann, Alexander
Alink und Hendrik Beckmann konnte
durch einen nie gefährdeten 5 : 1 Erfolg den Kreisentscheid für sich entscheiden.

Stadtmeisterschaften ein Erfolg
Nach langer Abstinenz wurde am 07.01.2012 die Stadtmeisterschaft im Tischten-
nis in Gildehaus mit großem Erfolg ausgetragen.Zu diesem gut besuchten Turnier
waren alle interessierten Tischtennisspieler aus Bad Bentheim und Gildehaus ein-
geladen.Neben dem Jugendmeister wurden auch die Stadtmeister im Herren Ein-
zel und Doppel gekürt. Zum ersten Male blieben alle Stadtmeistertitel in Gilde-
haus.
In der Jugend setzte sich die Dominanz von Hendrik Tirrel durch. Ungeschlagen
verwies er Tom Meendermann und Insa Wichert  auf  die Plätze.
Im Senioreneinzel wurde Michael Neumann seiner Favoritenrolle gerecht.Auch
wenn er in der Zwischenrunde gegen Corinne Maarsmann kurzzeitig wackelte,
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konnte er sich letztendlich im Finale gegen Uwe Voort  durchsetzen und den von
der Gaststätte Schabernack gesponserten Wanderpokal im Empfang nehmen.Den
dritten Platz belegte Jens Lammering.
In der Seniorendoppelkonkur-
renz wurde auf Grund der vie-
len ausgeglichener Paarungen
eine sehr interessante Meister-
schaft   ausgespielt. Im Finale
konnten sich Michael Neu-
mann/Hermann Zandman
gegen die Bentheimer Guido
Lammering/Jens Lammering
durchsetzen. Den dritten Platz
belegten Uwe Voort/Detlef Bar-
chanowitz.
Einen besonderen Dank möchte
die Tischtennisabteilung an den vielen ehrenamtlichen Helfern und den Zuschau-
ern richten , ohne die ein solch schönes Turnier nicht  möglich gewesen wäre.

Vergleichskampf erfolgreich für den TuS Gildehaus. 
In den beiden Freundschaftsspielen gegen die holländischen Vertretungen konn-
ten die Spieler aus der Grafschaft neben einen 9 : 6 Erfolg einen 10: 0 Kantersieg
erzielen.
Das erste Gildehauser Team, das in der Aufstellung Uwe Voort, Dieter Zinn, Heinz-
Gerd Kokelink, Detlef Korthaneberg, Helmut Meendermann und Friedhelm Vief-
hues spielte musste ihr gesamtes können aufbieten um die spielstarken Nieder-
länder zu besiegen. Die Punkte für den TUS Gildehaus holten die Doppel
Voort/Kokkelink und Meendermann/Viefhues sowie in den Einzeln Uwe Voort,
Heinz-Gerd Kokkelink, Detlef Korthaneberg und Helmut Meendermann.
Im zweiten Spiel machten die Spieler des TUS mit den Glanerbrückern kurzen
Prozess. Die Spieler Bernd Michaelis, Martin Kokkelink, Coen Masereeuw und
Bernhard Lemmink zeigten in den Doppeln und in den Einzeln  ihre Dominanz
und deklassierten den Gegner.

Da alle Spieler viel Spaß an diesem Vergleichskampf hatten, wurde ein Rückspiel
in Glanerbrug ausgetragen.Nach einem herzlichem Willkommen mit einer Tasse
Kaffee / Tee und leckeren Snacks startete der sportliche Teil des Abends. Gespielt
wurde nach dem niederländischen System – jeweils 3 dreier-Mannschaften spiel-
ten dann gegeneinander. Diesmal gestaltete sich der Wettkampf – wohl auch
wegen des Heimvorteils – deutlich ausgeglichener, so dass das Rückspiel insge-
samt leistungsgerecht Unentschieden endete. Erst kurz vor Mitternacht endete
der sportliche Teil; klar, dass anschließend die einzelnen Spiele noch in freund-
schaftlicher Athmospäre diskutiert wurden.
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TTeennnniiss
Rainer Tibbe  Tel. 6658

Abschied von der Schüttorfer Tennishalle und von Gaby.

Schon seit vielen Jahren spielen die Tennissenioren und auch andere Gruppen
des TuS während der Wintersaison in der Schüttorfer Halle. Das ist nun vorbei.
Denn ab Herbst 2012 werden wir in unserer neuen Halle spielen, die z.Zt. auf
dem Gelände des Tennisparks entsteht.

Auf dem Foto stehen von links nach rechts:Wilhelm Hoon, Leo Engelhardt,Wil-
fried Biank, Horst Holtschke, Gaby, Bernhard Vos, Hans Peter Iseli, Dieter Tepper.
Unten knieend:Ton van Driel und Herman Geisink    Es fehlen: Jan Theißen und
Fred Reinders

Mit einem Blumengesteck verabschiedeten sich die Tennissenioren offiziell von
Gaby, die in all den Jahren die Bewirtschaft in Schüttorf innehatte und bei der
sich alle stets wohlfühlten. In einer kleinen Rede bedankte sich Bernhard als
Ersatzmann für den Mannschaftsführer Jan Theißen im Namen aller bei Gaby für
ihre Gastfreundschaft und betonte, dass man in ihrem Tennisstübchen immer ein
gern gesehener Gast war und dass man die gemütlichen Stunden nach dem Spiel
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bei ihr vermissen werde. Herman hatte sich wieder etwas besonderes einfallen
lassen und aus Tennisbällen eine goldene Kette gebastelt, die er Gaby als Dank
umhängte. Zum Ende der Saison werden die  Tennissenioren noch einmal ein
gemeinsames Frühstück veranstalten, das Gaby sicherlich wieder in bewährter
Manier zubereiten wird.

Neben dem wöchentlichen Tennisspiel traf man sich zu dem schon traditionellen
Kloatscheeten,das in diesem Jahr bei kaltem,trockenem Wetter stattfand.Das war
die beste Voraussetzung für einen schönen und lustigen Nachmittag, der abends
bei Rielmann in Samern seinen gelungenen Abschluß fand.

Nun freuen sich die Senioren auf die bevorstehende Freiluftsaison, die erstmals
auf den neuen Plätzen stattfindet, auf spannende Spiele und auf jederzeit gutes
Wetter. Und sie freuen sich auf den neuen Verein, der sicherlich viele neue
Bekanntschaften und Spielmöglichkeiten bringt.

Die Tennissenioren haben seit vielen Jahren regelmäßig einen Beitrag für das
Mühlenberg-Echo geschrieben und darin von ihren Aktivitäten berichtet. Dieser
Artikel wird der letzte sein; denn nun, wo die Tennisabteilung sich vom TuS los-
gelöst hat, ist das Mühlenberg-Echo nicht mehr zuständig.

Wir danken der Redaktion, dass sie immer unsere Artikel gebracht hat, und wün-
schen dem Team weiterhin guten Erfolg und viele interessierte Leser.
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Auch in dieser Radsaison führen wir vom TuS Gildehaus unsere „Fietsentouren
für Jedermann“ durch. Nach diesem langen Winter können sich alle Interessierte
auf schöne Touren freuen.
Wie in den vergangenen Jahren finden unsere Touren an jedem d r i t t e n   S o
n n t a g  im Monat in der Zeit von April bis September statt.
Treffpunkt bleibt unverändert die Gaststätte Hesselink Beckstraße 1 in Gildehaus.
Wir beginnen mit unserer ersten Tour am Sonntag, 15.April 2012.Wir treffen uns
um 11.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink und starten hier unsere Tour durch die
Obergrafschaft in Rtg. Nordhorn.Wir werden dann in den Orten Gildehaus, Bad
Bentheim, Schüttorf, Brandlecht und Nordhorn die Kirchen als Zielpunkte
ansteuern. In einem der Kirchen werden wir dann mit einer Kirchturmbestei-
gung den Blick in der dortigen Umgebung genießen. Lasst Euch überraschen, in
welchem Ort ihr die Umgebung genießen könnt.
Wie in den Vorjahren werden zwischendurch immer wieder Pausen eingelegt, so
dass „Jedermann“ mitmachen kann. Die Gesamtlänge der Strecken ist variabel
zwischen 50 und 55 km vorgesehen.
Das „Highlight“ der diesjährigen Radsaison könnte der Ausflug ins Ruhrgebiet
werden.An diesem Tag (Sonntag, 20. Mai 2012) treffen wir uns in Gildehaus bei
Hesselink und fahren mit unseren Fahrzeugen nach Oberhausen zum dortigen
Gasometer. Hier beginnen wir die Tour in Rtg. Centro, dem größten Einkaufs- und
Erlebnisparadies.Nach einem Abstecher durch die älteste Arbeitersiedlung (Eisen-
heim)  im Ruhrgebiet durchfahren wir eine Parkanlage in Rtg.Rhein-Herne-Kanal.
Weiter auf einer ehemaligen Erzbahntrasse fahren wir von Oberhausen an den

Rhein. Durch die imposante Industrielandschaft
des Weltkonzerns Thyssen-Krupp erreichen wir
den Landschaftspark  Duisburg-Ruhrort. Das ehe-
malige Hüttenwerk der Thyssen AG ist in seiner
Gesamtheit erhalten worden und ist als Industrie-
denkmal für jedermann frei zugänglich. Über eine
ehemalige Eisenbahntrasse, die zur Radstrecke
ausgebaut wurde, geht es zum Ausgangspunkt
zurück.
Am Sonntag, 17. Juni 2012 geht es in das Radfahr-
erfreundliche Niederlande. In „Hollands -Schwarz-
wald“ bei Rijssen beginnen wirdie eigentliche
Radtour. Von der Gaststätte Hesselink aus fahren
wir mit eigenen Fahrzeugen von Gildehaus nach

FF ii ee tt ss ee nn tt oo uu rr ee nn   ff üü rr   JJ ee dd ee rrmm aa nn nn
Friedhelm Goedereis, Tel.: 05922/2853
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Rijssen.Anschließend führt uns die Tour in das „hügeligste Gebiet“ im National-
park „Sallandse Heuvelrug“.Der Sallandse Heuvelrug ist ein Nationalpark und ein
Teil des Heuvelrug der sich zwischen Hellendoorn und Holten erstreckt. Ca. 55
km führen uns dann über typische, niederländische Radwege zurück zum Aus-
gangspunkt.
Im Juli 2012  organisiert dann unser treuer Mitfahrer aus Osterwald Jan ten Brink
wieder eine Radtour in der Niedergraf-
schaft bzw. Niederlande.Von Gildehaus fah-
ren wir mit unseren Fahrzeugen nach
Osterwald. Hier treffen wir uns mit den
„Osterwalder“ Radfahrern und gemeinsam
geht es dann zum Ausgangspunkt unserer
Radtour. Anschließend radeln wir dann im
Bereich Coevorden. Termin im Juli ist der
15. Juli 2012.
Am 19.August 2012 treffen wir uns in Gildehaus (Gaststätte Hesselink) und fah-
ren nach Schüttorf, wo wir im dortigen Industriegebiet unsere Fahrzeuge parken
und dann die Radtour beginnen. Natürlich ist immer unserer Anhänger dabei; auf
diesem Anhänger können wir insgesamt 9 Fahrräder transportieren und geben
somit den Personen die Möglichkeit die Tour mitzumachen, die über keine eige-
ne Transportmöglichkeit verfügen.
Anschließend führt uns Berti Weinberg durch das südliche Emsland. Im Verlaufe
der Tour nutzen wir dann die seilgebundene Personenfähre zum Überqueren der
Ems im Bereich der Ortsteile Listrup und Mehringen.
Die Fähre bietet ca. 10 Personen und Fahrrädern Platz und wird von geschulten
„Fahrmännern und -frauen „ des VVV Emsbüren begleitet.
Die Abschlusstour der diesjährigen Radsaison findet am Sonntag, 16. September
2012 statt. Unsere Mitfahrer Günter Bormes und Gerd Schröer übernehmen an

diesem Tag die Tourleitung. Von der Gaststätte
Hesselink aus fahren wir per Pkw nach Gronau.
Von Gronau aus radeln wir nach Ahle und wei-
ter zum Wasserschloss in Ahaus. Anschließend
geht es nach einer reichlichen Mittagspause
Rtg. Alstätte und durchs „Witte Venn“ zurück
nach Gronau. Mit einem gemütlichen Beisam-
mensein in der Gaststätte Hesselink beenden

wird dann die diesjährige Radsaison.
Weitere Details erfahrt Ihr wie immer durch einen zeitnahen Vorbericht in den
„Grafschafter Nachrichten“, der „TuS-Hompage“ und durch ausgelegte Flyer.
Wir hoffen viele von Euch zu den o.g.Terminen am Treffpunkt Gaststätte Hesse-
link“ begrüßen, sowie neue Radfans für unsere angebotenen Touren begeistern
zu können.
Euer Orga Team Berthold Weinberg – Heinz Böttick – Friedhelm Goedereis – Helmut Heils
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Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern
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Gerd Bertels, Tel.: 1947
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Manfred Langhammer Tel. 1965

Da am letzten Freitag im Januar den Fußballern die Armin-Franzke-Halle gehört,
schlug Gerd Sievers vor, mal wieder Essen zu gehen. Bernhard Sandfort sorgte für
die Reservierung, und so war es mal ohne Sport dennoch ein gelungener Abend.
Der Spruch :„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“ bewahrheitete
sich im doppelten Sinne, denn wir waren fast vollständig vertreten, was aufgrund
des Freitagabends-Training bei jedem nicht immer möglich ist.

Insofern wäre es sehr schön, wenn noch 2 – 4 junggebliebene ältere Herren zu
uns finden würden. Nach dem Aufwärmen wird funktionelle Gymnastik mit den
Schwerpunkten Nacken, Schulter, Rücken, Bauch, Po und Beine durchgeführt.
Gleichzeitig wird der Gleichgewichtssinn und die Koordination als Sturzprophy-
laxe trainiert.
Im Anschluss daran spielen wir mit Begeisterung und Spaß Volleyball.Wer schon
mal mit dem Ball umgegangen ist, kann das erlernen.

Wo?       Gildehaus      –         Armin-Franzke-Halle
Wann?    Freitags von 20 bis 22 Uhr 

Auskunft erteilt: Manfred Langhammer unter der Telefon-Nr.: 05924 / 1965.
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NNoorrddiicc   WWaallkk iinngg
Karina Vosskötter    Tel. privat 8327 oder TuS Geschäftsstelle Tel. 785003

Jeden Dienstagabend treffen sich Frauen im Alter von ca. 30 – 50 Jahren auf dem
Mühlenberg-Parkplatz. Dort starten wir zu sechs bis acht Kilometer Langen Nor-
dic-Walking-Touren. Im Moment starten wir noch um 19.00 Uhr. Das werden wir
aber in Kürze auf 19.30 Uhr verschieben, da es ja jetzt schon abends länger hell
ist.
Dass bei uns neben dem Ausdauertraining auch der Spaß an nicht zu kurz kommt,
zeigt sich an gemeinsamen Unternehmungen. So verbrachten wir beispielsweise
am letzten Dienstag im Februar einen schönen Abend in der Bad Bentheimer
Mineraltherme. Wir würden uns freuen, wenn noch weitere Nordic-Walker/-
innen unserer Gruppe anschließen würden, jeder ist herzlich willkommen!

Nach den Osterferien beginnt ein Kurs für Nordic-Walking-Neueinsteiger/-innen.
Bei Interesse wendet Euch bitte an: Karina Vosskötter Tel. privat 83 27 oder TuS
Gildehaus Geschäftsstelle Tel. 78 50 03.

Allen Lesern des Mühlenberg-Echo`s  ein frohes Osterfest.
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www.grafschafter-volksbank.de

Eine stabile Bank
Wir halten Verlässlichkeit, Ehrlichkeit und Stabilität für
ein absolutes Muss – in guten wie in schlechten Zeiten.
Und weil wir in der genossenschaftlichen FinanzGruppe
diese Ausrichtung seit jeher verfolgen, können Sie
bei uns auf eine zuverlässige Beratung zählen.
Direkt vor Ort in Ihrer Nähe.

Das Team der Geschäftsstelle Gildehaus:

Petra Kolk, Marius Pohl, Lars Hendricks, Barbara Tijans, Thomas Hiddemann,

Alexandra Beckmann, Johann Vos, Erna Sligtenhorst, Anne Ems, Markus Nischik,

Susanne Welmer

Verlässlich.

Persönlich.

Nah.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Grafschafter
Volksbank eG






